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Hinrichtungen auf
der Dornhalde
Die Geschichtswerkstatt Degerloch widmet ihre jüngste
Ausstellung den Opfern der NS-Militärjustiz

» Verschmitzt: Autor Friedrich Wolfenter
aus Degerloch macht knitze Einreimgedichte

» Verbunden: Degerlochs Kunstschaffende
laden zum zweiten Kunstspaziergang

» Verloren: Der Traum der Suttgarter Kickers
vom Aufstieg in die 3. Liga ist geplatzt
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Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Die Termine:
samstags von 9.30 - 14.00 Uhr

Korinnaweg 52 · 70597 Stgt. (Sonnenberg)
Tel. 0711 7657694 · Fax 0711 7657495
Info:hoermann-pflanzen.de - www.hoermann-pflanzen.de

25.05. • 08.06. • 22.06. • 06.07.
(Mögliche Änderungen behalten wir uns vor!)

Info@hoermann-pflanzen.de

Förderung gewünscht?

Unsere Fachberater
unterstützen Sie
dabei sehr gerne.

Fensterschautag

Maybachstr. 6 / 71404 Korb / 07151 9330-0 / fenstermack.de

26
Mai
10-16

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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Sie wissen, was Sie wollen.
Wir kümmern uns um den Rest.

0711 400 40 110 • giese-immobilien.de

ERSTE SEITE  DJ

AUS DEM INHALT

Traurige Nachricht
Manfred Adis

Kürzlich ist der Eh-
renkommandant der 
Freiwilligen Feuer-
wehrabteilung De-

gerloch-Hoffeld gestorben. Adis 
ist 82 Jahre alt geworden.

Seite 6 

Kein Grund zur Klage
Schulen im Stadtbezirk
Die Schulen im Stadtbezirk 
stehen gut da. Das jedenfalls 
berichteten Vertreter der Bil-
dungseinrichtungen den Deger-
locher Bezirksbeiräten während 
deren jüngster Sitzung.

Seite 12 

Streicher und Jazz
Ensemble arciogiani
Am Sonntag, 2. Juni, musiziert 
in der Haigstkirche an der Wein-
steige das das Ensemble arciogia-
ni. Unter anderem erklingt Mu-
sik von spielt Werke von Johann 
Sebastian Bach, Duke Ellington, 
Richard Rodgers und Bill Evans.

Seite 18 

Blaulichtkorso
Feuer- und Rettungswache 5
Die Feuer- und Rettungswache 5 
– Filder in der Tränke in Deger-
loch ist Geschichte. Zum Umzug 
ins neue Domizil gab es einen 
Blaulichtkorso mit 25 Fahrzeu-
gen. In Möhringen wurden die 
Feuerwehrleute von Hunderten 
Schaulustigen begrüßt.
 Seite 22 

Titelfoto: Petra Bail
Titelfoto klein: Petra Bail

Alles nur Geschichte?
Liebe Leute in Degerloch,
manchmal zerplatzen Träume wie Seifenblasen. Das mussten am vergange-
nen Samstag die Stuttgarter Kickers bei ihrem letzten Saisonspiel in Hom-
burg erfahren. Auf den letzten Metern verloren die Blauen dort ihr letztes 
Spiel, rutschten auf den zweiten Tabellanplatz und verpassten dadurch den 
fast schon sicher geglaubten Aufstieg in die 3. Liga. Doch wenn die Trä-
nen der Fans und des Vereins getrocknet sind, wird der Blick frei auf eine 

grandiose Saison, in der fast der direkte Durchmarsch gelungen ist und auf die das Team um 
Trainer Mustafa Ünal mit Fug und Rech stolz sein kann. Was bleibt ist das berechtigte Ziel 
auf einen hoffentlich erfolgreichen zweiten Anlauf. Alles andere ist Geschichte.

Geschichte ist auch die Zeit des Nationalsozialismus, die Europa und die ganze Welt in Not 
und Elend gestürzt hat. Manche stöhnen, wenn sie das Thema hören, und würden gerne 
einen Schlusstrich ziehen. Aber wie sagte der US-amerikanische Philosoph und Schriftstel-

ler George Santayana einmal? „Wer 
sich seiner Vergangenheit nicht erin-
nert, ist dazu verdammt, sie zu wie-
derholen.“ Wie recht er damit hatte, 
zeigen die aktuellen politischen Ent-
wicklungen in Deutschland. Kräfte 
am linken und vor allem am rechten 
Rand des Parteienspektrums gewin-
nen immer mehr Zulauf. Vieles, was 
früher einmal als unaussprechbar 
galt, wird inzwischen wieder ausge-
sprochen. Die schleichende Vergif-
tung hat schon längst begonnen. Viele 

sehen unsere Demokratie bereits in Gefahr. Umso wichtiger ist das Engegemant wie das von 
der Geschichtswerkstatt Degerloch. Mit ihrer Ausstellung „Hinrichtungen auf der Dorn-
halde“ hält sie die Erinnerung an die wohl dunkelste Zeit Deutschlands wach. Sie erinnert an 
die Geschichte der Opfer, die zwischen 1941 und 1944 auf dem Schießstand auf der Dorn-
halde nach militärgerichtlichen Todesurteilen hingerichtet oder vielmehr ermordet wurden.

Ihrer Vergangenheit und damit historischen Verantwortung stellen sich übrigens auch die 
Stuttgarter Kickers. Am Mittwoch, 5. Juni, blickt der Verein während eines Erinnerngs-
abends auf sein problematisches Handeln während der Zeit des Nationalsozialismus zurück, 
als trotz der jüdischen Wurzeln die so genannte Stuttgarter Erklärung mit unterschrieben 
wurde, in deren Folge die jüdischen Mitglieder aus dem Verein ausgeschlossen wurden. 
Allerdings soll es nicht bei einem Rücklblick bleiben, sei er auch noch so wichtig. An die-
sem Abend soll es vor allem auch darum gehen, was daraus für die Zukunft gelernt wurde.

Um die Zukunft geht es auch bei den Wahlen am Sonntag, 9. Juni. Um die Zukunft in Euro-
pa, in der Region, in der Stadt Stuttgart und nicht zuletzt auch im Stadtbezirk, wo allein 
fast 300 Jugendliche im Alter von 16 und 17 Jahren erstmals mitwählen dürfen. Dabei geht 
es nicht nur um poltische Teilhabe sondern vor allem auch um die Zukuft Deutschlands.

Andreas Kaier
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DJ ZUM EINLESEN

Jetzt steht es zwei zu eins
Die TSG Stuttgart und der Luft-
bad Verein Stuttgart betreiben 
seit dem 1. Mai eine gemeinsa-
me Geschäftsstelle – nach dem 
Motto zwei zu eins.

Im Eingangsbereich des Luft-
bads hängt das Schild: Zwei 
zu eins, heißt es da, und weist 
auf die Geschäftsstelle hin. Die 
liegt gleich rechts im Eingangs-
bereich. Das ist zunächst nichts 
Neues. Neu hingegen ist, dass 
seit dem 1. Mai der Luftbad 
Verein Stuttgart und die TSG 
Stuttgart diese Geschäftsstelle 
gemeinsam betreiben. An vier 
Tagen in der Woche öffnet Lena 
Herbel den ersten Anlaufpunkt 
für alle Fragen rund um beide 
Vereine. Die Kooperation bei-
der Sportvereine entstand zum 
einen aus der engen Nachbar-
schaft. Zum anderen wollten 
TSG und Luftbad ihre Angebo-
te gebündelt und professionell 
nach außen tragen. 

Diese ergänzen sich: Die TSG 
deckt schwerpunktmäßig den 
sportlichen, das Luftbad den 
gesundheitsbezogenen Bereich 
ab. Im Oktober 2023 began-
nen Oliver Schwarz, der Vor-
sitzende der TSG und Tho-
mas Müller, Beirat im Vor-
stand des Luftbads, mit ihren 
Gesprächen über eine mögli-
che Zusammenarbeit. Ein hal-
bes Jahr später ist das Projekt in 
trockenen Tüchern. „Das ist ein 
wichtiger Schritt in Richtung 
Zukunft und Professionalität“, 
erklärt Oliver Schwarz, der seit 
Kurzem auch Mitglied im Vor-
stand des Luftbads ist. „Vorstän-
de können das so nicht leisten, 
da fehlen einfach Zeit und Tie-
fe“, fügt Thomas Müller hinzu. 
eide Vereine wollen ihre Zusam-
menarbeit künftig noch vertie-
fen. „Das alles hat jedoch kei-
nerlei Einfluss auf die weitere 
ehrenamtliche Struktur in bei-
den Vereinen“, betont Schwarz.

Die Unterstützung des Amts für 
Sport und Bewegung ist beiden 
Vereinen sicher. 
Auf die kommenden drei Jah-
re fördert die Stadt die Perso-
nalkosten von Lena Herbel zu 
25 Prozent. Die studierte Sport- 
und Englischlehrerin ist Beach-
Volleyballerin bei der TSG und 
hat eine neue Herausforderung 
gesucht. 
Für die 41-Jährige aus Gablen-
berg ist das eine „spannende, 
weil sehr vielfältige Aufgabe, 
bei der ich meine Sportexper-
tise einbringen kann“. Herbel 
ist Ansprechparterin für bei-
de Vereine, baut eine professio-
nelle Geschäftstelle auf, verwal-
tet Kurse, stellt neue Programme 
zusammen, acqiriert Kursleiter, 
vermietet Sportplätze, beant-
wortet E-Mails und vieles ande-
re mehr. (Barbara Scherer)
• Info: Die Geschäftsstelle ist 
von montags bis donnerstags 
von 10 bis 15 Uhr geöffnet.

Von links: Thomas Müller, Lena Herbel und Oliver Schwarz

Schild am Eingang Fotos: Scherer

Umsteigen
»Jahnstraße. Ein Radweg ent-
lang der Jahnstraße könnte 
Menschen dazu veranlassen, 
vom Auto aufs Rad zu wechseln. 
Mit mehr als 70 konkreten Maß-
nahmen will die Stadt die CO2-
Emissionen im Verkehr bis zum 
2030 und im Vergleich zu 2010 
um 46 Prozent reduzieren. 
Bei den Maßnahmen stehen 
auch E-Lastenradförderung 
für Familien, die Ausweitung 
des Carsharing-Angebots, das 
Jobticket der Stadt, die Anpas-

sung von Parkgebühren oder 
die Ausweitung des Parkraum-
managements zur Diskussion. 
Die Stadt Stuttgart ist eine von 

fünf Modellkommunen, die vom 
Land Baden-Württemberg bei 
der Erstellung eines Klimamo-
bilitätsplans gefördert wird. (ba)

AUFGESCHNAPPT

„Es ist wichtig, dass das Projekt 

für ganz Stuttgart

eine Bedeutung hat“

Reinhard Schmidhäuser, 1. Vorsitzender 
Garnisonsschützenhaus - Raum der Stille,

Auf der Dornhalde

LEUTE

Unterstützer 
Der Inhaber der 
Filder-Apothe-
ke, in der Epp-
lestraße 22A, 
Hannes Kon-
nerth, enga-

giert sich für die Gewinnung von 
weiteren Ehrenamtlichen für den 
Besuchsdienst des Bürgerver-
eins Degerlocher Frauenkreis. In 
seiner Apotheke erhalten aktive 
Ehrenamtliche Gutscheine, die 
vor Ort eingelöst werden kön-
nen. Interessierte können sich in 
der Apotheke über die Aufgaben 
des Besuchsdienst und die ehren-
amtlichen Tätigkeiten dabei infor-
mieren. Innerhalb des Besuchs-
diensts werden ältere oder einsa-
me Menschen einmal wöchent-
lich aufgesucht und etwa eine 
Stunde Zeit mit ihnen verbracht. 
Der Besuchsdienst ist beliebt: Laut 
Frauenkreis-Geschäftsführerin 
Stefanie Konnerth gehen regelmä-
ßig Anfragen einsamer Menschen 
nach Besuchen ein. Konnerth ist 
der erste Einzelhändler aus der 
Degerlocher Geschäftswelt, der 
sich der vom Frauenkreis ausge-
rufenen Aktion „Degerloch hält 
zusammen“ angeschlossen hat. 
Durch die Werbeaktion in der 
Filder-Apotheke wurden bereits 
mehrere Interessierte für den 
Besuchsdienst gewonnen.  (ba)

Gaslecks in Degerloch?
»FDP. In seiner jünsgsten Sit-
zung hat der Bezirksbeirat 
Degerloch Anträge der Frakti-
onen beschlossen. Zum einen 
soll das Tiefbauamt zusam-
me mit Netze Stuttgart einen 
Zustands- und Sicherheitsbe-
richt über das Gasnetz in Deger-
loch sowie über das Auffinden 
von lecks und geplante Ertüch-
tigungsmaßnahmen ablegen. 
Den Antrag stellte die Fraktion 
der FDP. Sie verwies dabei ins-
besondere auf mehrere Gaslecks, 
die im März und April dieses 
Jahres im Wacholderweg sowie 
im Gebiet Wurmlinger Straße 
und Leinfeldener Straße gefun-
den wurden. (ba)
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Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht.
** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison

FILDERSTADT BONLANDEN Zweirad-Center Stadler Filderstadt GmbH, Fabrikstraße 23, 70794 Filderstadt, Mo - Sa 10:00 - 19:00 Uhr

Leasing oder 0 % Finanzierung - Wir arbeiten mit allen führenden Anbietern zusammen!

event.delius-klasing.de/stadler-bike-academy

MIT BIKES VONNUR 9 € TEILNAHMEGEBÜHR

NUR 3 €

Samstag, 1. Juni 2024 in Filderstadt

Deutschlands größte Rad-Auswahl

Die Teilnehmerzahl ist limitiert.

Bulls E-MTB Copperhead EVO 1
• moderner Bulls EVO-Sportrahmen mit
elegant integriertem Akku

• Bosch Flow-App für individu-
elles Setup, Navigation oder
Diebstahlschutz

• robuste 10 Gang Shimano
Deore Schaltung

• MonkeyLink Lichtsystem
vorbereitet

E-Bike E-Bike

Das smarte System

545 Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

Bulls E-MTB LT CX Street
• stärkster Bosch Performance CX Smart-Motor
• Bosch Flow-App für individuelles Setup, Navigation
oder Diebstahlschutz

• leicht transportierbarer
545 Wh Bosch Akku
neuester Generation

Special Edition mit
hochwertiger Straßen-

Vollausstattung

UVP 3399.-
907.- sparen

2492.-
UVP 3799.-
1011.- sparen

2788.-
Das smarte System

625 Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

Von Alltag bis Trail -
sportliche E-MTB

Power überall
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Man nannte ihn Mr. X
Friedrich Wolfenter ist 90 Jah-
re alt. Bis voriges Jahr spielte 
er meisterhaft Schach, und er 
dichtet. Jetzt ist sein jüngster 
Band mit 116 Einreimgedich-
ten erschienen.

75 Jahre lang dauerte die 
Schachkarriere, in deren Ver-
lauf er zahlreiche Auszeich-
nungen erhielt. Er ist Nati-
onaler und Internationa-
ler Fernschachmeister und 
bekam die Ehrenmedaille 
für 50-jährige Mitgliedschaft 
beim Bund Deutscher Fern-
schachspieler. Von mehr als 
155 Fernschach-Partien hat 
er keine einzige verloren. 
Der rüstige Degerlocher, dem 
man seine 90 Lenze nicht im 
Geringsten ansieht, ist men-
tal und körperlich fit. Jeden 
Tag geht er eine Stunde spa-
zieren. „Meine Muskeln brau-
chen das“, beteuert Friedrich 
Wolfenter, den auch die Trep-
pen von der Wohnung im Erd-
geschoss in den zweiten Stock 
des Wohnhauses beweglich 
halten. Dort ist sein gemüt-
liches Refugium, das er sein 
„Paradies“ nennt. 
In der kleinen Wohnung, in der 
einst seine inzwischen erwach-
senen Töchter wohnten, hat er 
Tausende von Büchern, eine 
umfangreiche Steinsamm-
lung, Schachtrophäen und jede 
Menge Katzen als Fotos und 
Zeichnungen. Seit 58 Jahren 
wohnt er in der Dettenhäuser 
Straße 15, genauso lange ist er 
verheiratet. Dort wird er kre-

ativ, entwirft die Sprachspiel-
poesie, die er so meisterhaft 
beherrscht, und seit Anfang der 
2020er-Jahre Einreimgedichte, 
die jüngst als Band unter dem 
Titel „Frau Allerhand“ erschie-
nen sind. Aus den Zeilen blitzt 
der Witz. Man schmunzelt 
beim Lesen der gelungenen 
Pointen am Schluss. 

| Gelungene Gedichte 
mit sehr begrenzten 
Wörtern

Es ist nicht einfach, aus einem 
Endreim eine Geschichte zu 
weben, die Sinn ergibt und 
Spaß macht. Die zur Verfü-
gung stehenden Wörter sind 
oft sehr begrenzt. Die Anzahl 
der Silben und der Rhythmus 
sind dem Autor wichtig. Im 
jüngsten, unveröffentlichten 
Werk kommt sogar das „Gast-
haus Hirsch“ in Degerloch vor.  
Für den Ausbildungsmeister 
für Farb- und Schrift-Litho-
grafie beim Landesvermes-

sungsamt Baden-Württemberg 
war das Schachspiel Sport, Kunst 
und Wissenschaft zugleich. Par-
allel dazu erfand er eine neue 
grafische Technik, Typewriting 
Art, die „Schreibmaschinen-
kunst“. In Stuttgart nannte man 
ihn Mr. X, da er für die grafische 
Gestaltung seiner Lyrik eine 
Schreibmaschine suchte, bei der 
der Doppelpunkt ins „X“ pass-
te. Ende der 70er-Jahre fertigte 
er typografische Exlibris. 
Es folgten die Anagrammge-
dichte wie „Holde Dohle“. Im 
Selbstverlag, den er nach sei-
ner Frühpensionierung 1990 
gründete, gestaltete Friedrich 
Wolfenter zahlreiche Bänd-
chen. Er galt als Anagrammkö-
nig und gesteht heute, dass er 
nicht alles machen kann, was er 
gern möchte: „Für mich ist jeder 
Tag viel zu kurz.“ Man glaubt es 
sofort. (Petra Bail) 
• Info: „Frau Allerhand“, edi-
tion fischer, 144 Seiten, 12,90 
Euro, ist im Buchhandel 
erhältlich; www.wolfenter.de

Autor Friedrich Wolfenter an seinem Arbeitsplatz Fotos: Bail

LEUTE

Adis gestorben
Der Ehren-
kommandant 
der Freiwilligen 
Feuerwehrab-
teilung Deger-
loch-Hoffeld 

und Ehrenvorsitzender des Stadt-
feuerwehrverbands Stuttgart, 
Stadtbrandmeister a.D. Manfred 
Adis, ist kürzlich gestorben. Als 
äußeres Zeichen der Verbunden-
heit und Trauer hatte die Amts-
leitung festgelegt, dass die Ein-
satzfahrzeuge bis einschließlich 
Montag, 20. Mai, mit Trauerflor 
zu versehen waren. Die Trauer-
feier mit anschließender Urnen-
beisetzung hat bereits am Don-
nerstag, 16. Mai, auf dem Neuen 
Friedhof in Degerloch, Schöttle-
straße 50, stattgefunden. Man-
fred Adis ist 82 Jahre alt gewor-
den. Adis war Vorsitzender des 
Stadtfeuerwehrverbands von 
1987 bis ins Jahr 2004. (ba)

Abfuhrtage verschoben
»Abfallsammlung. Wegen 
Fronleichnam gibt es Verschie-
bungen der Regelabfuhrtage der 
braunen, grauen und grünen 
Tonnen: von Donnerstag, 30. 
Mai (Fronleichnam), auf Freitag, 
31. Mai, von Freitag, 31. Mai, auf 
Samstag, 1. Juni. Für den Mehr-
anfall von Abfall gibt es amtli-
che graue Restabfallsäcke, die im 
Bezirksrathaus zu je sieben Euro 
erworben werden können, sowie 
bei Edeka, Epplestraße 4. 
Das Schadstoffmobil und das 
Wertstoffmobil machen am 
Dienstag, 28. Mai, in der Figa-
rostraße von 7.45 bis 9 Uhr Sta-
tion. Altbatterien können auf-
grund der Explosionsschutzvor-
schriften nicht wie bisher beim 
Schadstoffmobil abgegeben 
werden. Alternativ sind Akkus, 
Haushaltsbatterien und Knopf-
zellen, jedoch keine Fahrzeug-
batterien, beim Wertstoffmo-
bil sowie im Einzelhandel oder 
über die Batteriesammelbehälter 
bei den Bezirksrathäusern (mit 
Ausnahme von Degerloch) zu 
entsorgen. (pb) Selbst gestaltete und selbst geschriebene Bändchen Schreibmaschinenkunst
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Die ganze Stadt ein Stadion

„Die ganze Stadt ein Sta-
dion“ – das ist das Motto,
unter dem die UEFA EURO
2024 in Stuttgart steht. Vom
14. Juni bis 14. Juli findet die
Fußball-Europameisterschaft
der Männer in zehn Städten,
den Host Cities, in Deutsch-
land statt. Stuttgart ist Aus-
tragungsort von fünf Spie-
len, darunter mindestens ein
Spiel der deutschen Elf und
ein Viertelfinale. Außerdem
kommen die Mannschaften
aus Schottland, Dänemark,
Slowenien, Belgien, Ungarn
und der Ukraine in die Lan-
deshauptstadt, um in der
Arena Stuttgart zu spielen.
Tausende Fans werden zu-
dem in der Innenstadt beim
EURO 2024 FESTIVAL erwar-
tet und die Vorfreude auf den
Fußballsommer ist groß.
Und wieso wird nun die gan-
ze Stadt zum Stadion? Na
klar, wegen des Stuttgarter

Kessels! Die Hänge sind die
Zuschauertribünen und im
Herzen dieses Kessels, sozu-
sagen auf dem grünen Ra-
sen des Spielfelds, findet die
eigentliche Party statt. In vier
sogenannten Fan Zones in
der Innenstadt werden Freu-
de amFußball, Teamgeist und
Sommerspaß die gesamten
vier Wochen lang zelebriert.
Den Kern bildet – natürlich
– der Schlossplatz: Dort wird
das große Public Viewing mit
zwei 144 m2 und 63 m2 gro-
ßen Leinwänden aufgebaut,
umrandet von Gastronomie-
und Unterhaltungsangebo-
ten. Hier kommt garantiert
Stimmung auf, wenn die
Spiele der EM übertragen
werden. Der Marktplatz wird
zur Fan Zone für Activities &
Family: Ein Soccer Court mit
unterschiedlichen Sport- und
Bewegungsprogrammen,
außerdem E-Sports und

Tischkicker sowie eine Fläche
für Vorträge und Workshops
sorgen für Unterhaltung und
Abwechslung. Der Karlsplatz
steht dagegen ganz im Zei-
chen von Culture & Music.
Hier können Interessierte in
Tanz, Musik und Theater ein-
tauchen oder sich in der Chill
Out Area eine Auszeit gön-
nen. Das Beach Soccer-Feld
sorgt dagegen für sommerli-
chen Spielspaß. Die Fan Zone
auf dem Schillerplatz wid-
met sich den leckeren Seiten
des Lebens: Hier steht nur
Regionales auf der Speise-
und Getränkekarte. Typisch
schwäbische Spezialitäten,
Vegetarisches und Veganes
können hier ausprobiert, ken-
nen- und lieben gelernt wer-

den. Der Zutritt zu den Fan
Zones ist kostenfrei. Sie sind
während der gesamten Lauf-
zeit der UEFA EURO 2024 täg-
lich von 12 Uhr bis 24 Uhr an
Spieltagen bzw. bis 23 Uhr an
Nicht-Spieltagen geöffnet.
Für die spielfreien Tage ist ein
Programm vorgesehen, an
dem auch Nicht-Fußballfans
Freude haben werden: Wenn
der Ball in den Stadien ruht,
wird der Schlossplatz zur
Konzertbühne. Einige Grö-
ßen der deutschen Musiksze-
ne kommen nach Stuttgart
und versüßen die Wartezeit
aufs nächste Spiel. Konzerte,
Aktionstage für Familien und
Talk-Formate halten die Stim-
mung in den Fan Zones hoch.
Mit dabei sind unter anderem

Joris, Stefanie Heinzmann,
Christina Stürmer, Lotte und
Pietro Lombardi.
Und noch ein Highlight in der
Host City Stuttgart: Gleich zu
Beginn des Turniers, am 16.
Juni, öffnet die Innenstadt für
einen verkaufsoffenen Sonn-
tag ihre Türen. Bevor abends
das erste Spiel in der Arena
Stuttgart zwischen Slowe-
nien und Dänemark ausge-
tragen wird, können Gäste
wie Einwohnende zwischen
13 und 18 Uhr das hoffentlich
schöne Sommerwetter für
einen Einkaufsbummel nut-
zen. Parallel wird um 15 Uhr
beim Public Viewing auf dem
Schlossplatz das Spiel Polen
gegen Niederlande über-
tragen. Die Stimmung in der

Stadt wird außergewöhnlich
sein!

Noch Fragen?
All diese Infos und noch viele
mehr sind auch in der neuen
App„Stuttgart Guide“ zu
finden. Events und Sehenswür-
digkeiten, besonders zur UEFA
EURO 2024, sind damit immer
in der Hosentasche verfügbar.
Für alle weiteren Fragen steht
die Tourist-Information in der
Königstraße 1A bereit, vom
14. Juni bis 14. Juli zusätzlich
auch auf demMarktplatz.
www.stuttgart.de/
uefaeuro2024

©Stuttgart-Marketing GmbH, Sarah Schmid

© Stuttgart-Marketing GmbH, Sarah Schmid

© Host City Stuttgart
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Erschießung statt Gefängnis 
Die Geschichtswerkstatt Degerloch widmet ihre aktuelle Ausstellung den 
Opfern der Militärjustiz – „Hinrichtungen auf der Dornhalde“.

» von Petra Bail
Bertram Maurer hat die Präsen-
tation für die Räume in der Gro-
ßen Falterstraße 4 nach umfang-
reichen Recherchen zusammen-
gestellt. Allein fünf Tage lang 
durchforstete er das Bundesar-
chiv in Berlin. Mit der Grün-
dung des Vereins Garnison-
schützenhaus – Raum für Stille 
auf der Dornhalde im Jahr 2016 
fing er mit den Nachforschun-
gen an. „Damals waren nur drei 
Opfernamen bekannt“, so Mau-
rer, der inzwischen die Identität 
von 31 Hingerichteten durch das 
NS-Regime festgestellt hat. 
1869 hatte König Karl auf der 
Dornhalde einen Schießplatz 
angelegen lassen. Im Garni-
sonsschützenhaus war die Kan-
tine der Truppe. Zwischen 1941 
und 1944 wurden auf dem 

Maschinengewehrschießstand 
Soldaten und Polizisten nach 
militärgerichtlichen Todesur-
teilen hingerichtet. 
Eines der Opfer war Ewald 
Huth, 1890 in Hersfeld geboren 
und 1944 wegen „Wehrkraftzer-
setzung“ exekutiert. Von dem 
katholischen Chordirektor und 
Organist am Villinger Münster 
ist laut Maurer viel bekannt, da 
sich seine Familie um Rehabili-
tierung bemüht hat.
Im engen Kreis machte Ewald 
Huth kein Geheimnis aus sei-
ner Ablehnung gegenüber dem 
Nazi-Regime. Als der Fahnen-
junker Kühntopp 1943 um 
Huths Tochter warb, teilte er 
ihm mit, was er vom NS-Staat 
hielt. Huth hätte vor einem Son-
dergericht mit einer Gefängnis-
strafe rechnen müssen. Stattdes-

sen wurde er überraschend als 
Gendarm zur Bewachung eines 
Elektrizitätswerks eingezogen, 
obwohl er im 1. Weltkrieg wegen 
seiner schlechten Augen untaug-
lich gewesen war. Er unterstand 
dadurch Himmlers SS- und 
Polizeigerichtsbarkeit. In Stutt-
gart hatte das SS- und Polizeige-
richt XI in der Etzelstraße 7 sei-
nen Sitz. Im Frühjahr 1944 wur-
de Huth verhaftet und erhielt ein 
scheinbar ordentliches Verfah-
ren. Somit konnten auch ange-
sehene Personen eliminiert wer-
den: statt ins Gefängnis zu wan-
dern wurde er erschossen. 
Karl-Leo Dahmen aus dem bom-
benbedrohten Düsseldorf wurde 
von seinem Vater vorsorglich zur 
Familie Huth ins beschauliche 
Villingen geschickt. Aus Briefen 
hat sein Sohn Tobi Dahmen, ein 

Friedhof und Schießstand

DJ  IM BLICKPUNKT
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vielfach ausgezeichneter Comi-
czeichner, eine Graphic Novel 
gemacht, in der er die Geschichte 
seines Vaters und das Schicksal 
Huths im 2. Weltkrieg aufarbei-
tet. „Columbusstraße“ erscheint 
am Mittwoch 29. Mai. Buchpre-
miere ist in der Stadtbibliothek 
am Mailänder Platz am Montag, 
3. Juni, 19.30 Uhr.
Die Verhandlungen fanden 
häufig in Stuttgarter Villen statt, 
die einstmals jüdische Besitzer 
hatten, die aber von den Nazis 
enteignet wurden. Eine davon 
ist die Villa Levi in der Feuer-
bacher Heide 38-42, wo min-
destens vier Todesurteile gefällt 
und auf der Dornhalde voll-
streckt wurden.
Die neoklassizistische Villa wur-
de 1921 im Auftrag von Max 
Levi, Mitinhaber der Schuhfir-
ma Salamander gebaut. Nach 
seinem Tod 1925 kam die Vil-
la in den Besitz seiner Frau Ida. 
Das Haus wurde spätestens 
1942 vom NS-Regime enteig-
net, Belege dafür sind bislang 
nicht aufgetaucht. 

| Die heutigen 
Villenbesitzer haben 
Geschichte gekauft

Ferdinand Piëch junior, Sohn 
des langjährigen Aufsichtsrat-
schefs von VW, hatte die Vil-
la laut Medienberichten 2005 
erworben. Bertram Maurer will 
Kontakt zu den heutigen Besit-
zern der Villen herstellen und 
sagt: „Sie haben mit dem Haus 
Geschichte gekauft und dafür 
Verantwortung.“
Die meisten Vollstreckungen 
von militärgerichtlichen Todes-
urteilen fanden nicht auf den 
beiden Stuttgarter Schießplät-
zen, Dornhalde und Burgholz-
hof statt, sondern im Innen-
hof des Gerichtsgebäudes in der 
Urbanstraße 18, heute Landge-
richt Stuttgart. Von 1933 bis 1944 
wurden dort 423 Personen ent-
hauptet, die meisten nach Urtei-
len von Sondergerichten.
• Öffnungszeiten: bis Sonntag, 
28. Juli, sonntags 11 bis 17 Uhr; 
Eintritt frei.Nazi-Gegner Ewald Huth
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Macht Autos glücklich!

DIE NEUE
WASCHSTRASSE
AM FASANENHOF
Beste Qualität. Komfortabel. Nachhaltig.

Neue, bediente Waschstraße mit manueller Vor-
wäsche, nachhaltiger Waschchemie, biologischer
Wasseraufbereitung, Solarstrom und exzellentem
Waschergebnis! Testen Sie uns und sparen Sie
mit Ihrem Coupon!

henry’s carwash
am fasanenhof
Schelmenwasenstrasse 7
70567 Stgt.-Möhringen
Telefon 0711 / 7 28 00 00
henryscarwash.de

Geöffnet
MO - SA
8 bis 18 Uhr

WASCHEN + SPAREN
gültig vom 25.05.2024 bis 08.06.2024

Coupon ausschneiden, mitbringen
und an der Kasse der Tankstelle einlösen.

Einmalig pro Kunde nutzbar, nicht mit anderen Rabatten
kombinierbar, Flottenkarten ausgenommen.

D

PROGRAMM DAS KOMFORTABLE
manuelle Hochdruck-Vorwäsche,
Insekten lösen, alkalische Vorreini-
gung, Unterboden, Duft Intensiv-
schaum, aktive Schaumwäsche,
maschinelle Schweller- und
Felgenreinigung, Hochglanzver-
siegelung, Gebläsetrocknung

8 Euro
statt

14,60 Euro

Weitere Unverpackt-Zylinder gefüllt
» Weltladen. Seit April sind wei-
tere Zylinder für unverpackte 
Lebensmittel gefüllt. Vor einem 
Jahr startete Geschäftsführerin 
Brigitte Wagner mit acht Zylin-
dern und zwei Gläsern. Jetzt 
kann die Kundschaft aus 14 
Behältern verschiedene Nüsse, 
Bohnen, Haferflocken, Leinsaat 
und Schokodrops abfüllen.
Das Angebot werde gut ange-
nommen, freut sich Brigitte 
Wagner. Man kann eigene Gefä-
ße mitbringen, die vor und nach 
dem Befüllen gewogen werden, 
Gläser im Weltladen kaufen. 
Auch Baumwollbeutel für Brot 
eignen sich hervorragend. „Und 
man hat kein schweres Glas.“ 
Auch das Hafermilchpulver 
gehört ins Sortiment. Aus einer 
recycelbaren Pappdose gewinnt 
man vier Liter Haferdrink. 
Von dem Möhringer Start-
up „Umverpackt“ bezieht der 
Weltladen unter anderem saure 
Pommes, getrocknetes Suppen-

grün, das in der Bruderhausdi-
akonie in Reutlingen geschnip-
pelt wird, und vegane Bologne-
se in Pfandgläsern.
Brigitte Wagner freut sich über 
zahlreiche Laufkundschaft in 
der Felix-Dahn-Straße 11A, wo 
der Weltladen seit März vergan-
genen Jahres eingezogen ist. „Es 
kommen Leute, die noch nie im 
Weltladen waren.“ 
Das freundliche Ladengeschäft 
ist schwellenarm. Eine Ram-
pe führt in den zweiten Raum. 
Eine weitere Rampe, die abbau-
bar ist, soll Menschen im Roll-
stuhl oder Eltern mit Kinderwa-
gen den Zugang von der Straße 
aus erleichtern. Die Finanzie-
rung steht. Jetzt muss noch das 
Tiefbauamt überzeugt werden. 
Unterstützung im Verkaufsteam 
ist willkommen, besonders für 
Donnerstag und Dienstag. (pb)
• Kontakt: 0711/693 11 50, gf@
weltladen-degerloch.de, www.
weltladen-degerloch.de

Brigitte Wagner vor dem Unverpackt-Sortiment Foto: Bail

Zum 26. Mal lud der Kochverein 

Stuttgart 1890 e.V. mit einem 

Stand auf dem Marktplatz und auf 

dem Schillerplatz die Stuttgarter 

Mitbürgerinnen und Mitbürger 

ein, ihren frischen Spargel, den 

sie an den Marktständen gekauft 

hatten, gegen einen Obolus pro-

fessionell schälen zu lassen. 

Diese Arbeit übernahmen an 

dem Tag zwölf Berufsköche und 

Küchenmeisterinnen des Koch-

vereins. Ab 10 Uhr gab es zur 

Überbrückung der Wartezeit eine 

leckere, frisch zubereitete Spar-

gelcremesuppe, gekocht von Kü-

chenmeister Frank Rörich, der seit 

2002 das Kickers-Clubrestaurant 

auf der Waldau in Degerloch mit 

seiner Familie führt. 

Alle Zutaten, die Rörich für die 

Spargelcremesuppe benötigte, 

wurden von der Firma Chefs Cu-

linar zur Verfügung gestellt. Die 

tatkräftigen Helferinnen und Hel-

fer arbeiteten ehrenamtlich für 

den guten Zweck. Der Erlös der 

Spargelaktion in Höhe von 1.100 

Euro kommt Anna e.V., einem 

Verein zur Unterstützung von 

krebskranken Kindern mit ihren 

Familien, zugute. (pb)

Spargelschälen und Gutes tun

DEGERLOCH INTERN  DJ
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Michael Köstler (li.), Gisela Lott und Rupert Manghard Foto: Stotz

Gemeinsame Wege in Degerloch
» Albverein und Geschichts-
werkstatt. Anlässlich seines 
130-jährigen Bestehens hat der 
Schwäbische Albverein Deger-
loch an der Stadtbahnhaltestelle 
Degerloch eine Orientierungsta-
fel zum Degerlocher Fleggaweg 
vorgestellt. Diese Tour wurde zum 
125-jährigen Jubiläum der Orts-
gruppe konzipiert. „Ein abwechs-
lungsreicher Weg mit vielen Aus-
sichtspunkten, der sich großer 
Beliebtheit erfreut“, sagte das Vor-
tsandsmitglied RupertManghard.

Auf der Tafel ist auch der Histori-
sche Spaziergang Degerloch abge-
bildet. Diese von der Geschichts-
werkstatt konzipierte Route führt 
zu historisch bedeutenden Häu-
sern und Plätzen im Ort. Wie 
Michael Köstler,  Vorstandsmit-
glied der Geschichtswerkstatt, 
berichtete, sind an einigen Häu-
sern bereits kleine Info-Tafeln 
angebracht worden. Zu beiden 
Wegen liegen Flyer aus, der Fleg-
gaweg ist auch unter www.deger-
loch.albverein.eu zu finden. (pst)

Platz nehmen auf Rolfs Schwätzbänkle
» Schwäbischer Albverein. Im 
Jahr 2021 verstarb Rolf Walther 
Schmid, der langjährige Ver-
trauensmann, Ortsgruppen- und 
Ehrenvorsitzende des Degerlo-
cher Albvereins. Anlässlich ihres 
130-jährigen Bestehens hat die 
Ortsgruppe nun eine Gedächt-
nisbank beim Rathaus gestiftet. 
An dem Standort mit Blick auf 
den Brunnen und die Epplestraße 
hätte sich Schmid sicher für einen 
kleinen Plausch niedergelassen, 
mutmaßte Gisela Lott vom Orts-

gruppenvorstand. Man dürfe die 
Bank daher auch „Rolfs Schwätz-
bänkle“ nennen. „Nach einer lan-
gen Planungszeit sind wir nun 
froh und stolz, dass die Bank hier 
steht“, sagte sie. Bezirksvorste-
her Colyn Heinze, der Schmids 
„intensive Arbeit für Degerloch“ 
würdigte, betonte indes, dass die 
Idee zur Bank erst im vergange-
nen August zur Sprache gekom-
men war. „Für ein städtisches 
Bauvorhaben fast schon eine 
Rekordzeit“, sagte er.  (pst)

Rupert Manghard (li.), Gisela Lott und Colyn Heinze Foto: Stotz

272 Erstwähler in Degerloch
Bei der Gemeinderatswahl am 
Sonntag, 9. Juni, sind im Stadt-
bezirk Degerloch genau 12.288 
Menschen Wahlberechtigt. 
Zum ersten Mal dürfen auch 
Jugendliche ab 16 Jahren an 
die Wahlurne.

Wie das Statistische Amt der 
Stadt Stuttgart mitteilt, sind im 
Stadtbezirk Degeloch bei der 
Gemeinderatswahl 272 junge 
Menschen im Alter von 16 und 
17 Jahren wahlberechtigt. Darü-
ber hinaus dürfen sie sich an den 
Wahlen zum Europaparlament 
und an der Regionalwahl beteili-
gen. Für Degerlochs Bezirksvor-
steher Colin Heinze ist das eine 
gute Entwicklung. In der Situati-
on, in der sich die Demokratie in 
Deutschland derzeit befinde sei es 
wichtig, junge Leute zu beteiligen.
Während die Wählerinnen und 
Wähler bei der Gemeinderats-
wahl 60 Stimmen haben – und 
damit soviele, wie Sitze zu verge-
ben sind – geht es bei den ande-

ren beiden Wahlen einfacher zu. 
Sowohl bei der Regionalwahl als 
auch bei der Wahl zum Europa-
parlament kann jeweils nur eine 
Stimme für eine ganz bestimmte 
Partei vergeben werden.
Die Folge: Gerade für Erstähler 
ist die Gemeinderatswahl auf den 
ersten Blick mitunter schwer zu 
durchschauen. Die Wählerinnen 
und Wähler haben verschiede-
ne Möglichkeiten. Sie können die 
Wahlliste einer bestimmten Par-
tei unverändert abgeben (Listen-

wahl). Dann erhält jede Kandida-
tin oder jeder Kandidat dieser Lis-
te jeweils eine Stimme. Es besteht 
aber auch die Möglichkeit, jeman-
den von der Liste zu streichen, 
den man nicht wählen möch-
te. Andererseits werden Stimmen 
verschenkt, wenn weniger als 60 
Bewerber auf der Liste stehen.
Beim Panaschieren können 
die Wählerinnnen und Wäh-
ler verschiedene Listen abgeben, 
müssen aber jeweils kennlich 
machen, wem sie von welcher 

Liste eine, zwei oder drei Stim-
men geben wollen. Insgesamt 
dürfen nicht mehr als 60 Stim-
men vergeben werden. Sonst sind 
alle Wahlzettel ungültig.
Es ist also möglich, den jeweili-
gen Kandidaten nicht nur eine 
Stimme zu geben. Will man einen 
Bewerber besonders unterstüt-
zen, können ihm beim Kumulie-
ren bis zu drei Stimmen gegeben 
werden. Zudem ist eine Kombi-
nation möglich. Wird eine gan-
ze Liste abgegeben, kann die-
se mit Kandidaten von anderen 
Listen ergänzt werden. Auch hier 
können pro Bewreber bis zu drei 
Stimmen erhalten – unter der 
Voraussetzung dass die Anzahl 
von 60 Gesamtstimmen nicht 
überschritten wird.
Insgesamt wird es am Wahl-
tag am 9. Juni im Stadtbeziek 
neun Wahllokale geben. Bei der 
Gemeinderatswahl kandidieren 
20 Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Stadtbezirk auf zwölf Lis-
ten. (Andreas Kaier)

Erstmals darf ab 16 Jahren gewählt werden. Foto: gilaxia/E+/Getty Images
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Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs

Originell
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

2+3/2024April
bis Juni
6,20 EUR

Lieblich durchs TaubertalTeil 2 der Wohnmobil-Tour de Ländle1300 Jahre Reiche AuDie Bodenseeinsel feiert ihr JubiläumEchterdinger KrautfurzerWie ein Flaschner das Ortsbild mitgestaltete

Bärlauchpesto selber machen

Auf dem Nordracher Obstbrenner-Weg

Das Schönsteaus dem Südwesten
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Jetzt im Handel

Erstklassiger
Weingenuss mit
0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Jetzt entdecken

Einzelhändler, Handwerker, 

Dienst leister – ohne sie läuft 

nichts. In einer Serie stellen wir 

Degerlocher Unternehmerper-

sönlichkeiten von traditionellen 

örtlichen Firmen vor, die 25 Jah-

re und länger ihren Standort in 

Degerloch haben. Heute: Stefan  

Rockenstein.

Im vergangenen Jahr feierte 

der Meisterfachbetrieb Ro-

ckenstein-Sanitär sein 

30-jähriges Jubiläum. 

Seinen Sitz hat das 

Unternehmen seit 

2019 im Zentrum 

von Degerloch in 

der Gomaringer 

Straße gegenüber 

der OMV-Tankstelle. 

Gegründet wurde der Be-

trieb 1993 von Dieter und Stefan 

Rockenstein. Seitdem ist man in 

Sachen Sanitär-und Heizungs-

technik aktiv. Die Firma befand 

sich einst in der Schöttlestraße 

in der Nähe vom damaligen VW-

Hahn. Im Jahr 2019 erfolgte der 

Umzug in die Gomaringer Straße. 

Beide Rockensteins sind gelernte 

Gas-und Wasserinstallateurmeis-

ter und daher genauso  für trop-

fende Wasserhähne zuständig 

wie für Defekte an Heizungsanla-

gen. Von Anfang an gehörte der 

gesamte Filderbezirk zu ihrem 

Einzugsgebiet. 

Im Jahr 2022 

übergaben die 

Brüder dann 

die Firma an 

ihre Kinder 

Stefanie (34), 

Markus (32) so-

wie Fabian (30) 

Rockens te in . 

Der mittlerwei-

le 60-jährige 

Stefan Rocken-

stein will noch 

mindestens bis 

zum Juni 2026 

in der Geschäftsführung bleiben 

und die neue Generation weiter 

unterstützen. 

Die Aufgabengebiete sind klar 

aufgeteilt. So ist Stefanie als Büro-

kauffrau für die Büroleitung, den 

Kundendienst und die Buchhal-

tung zuständig, Markus kümmert 

sich in erster Linie um die Badsa-

nierungen sowie um Sanierungen 

gesamter Gebäude. Fabian wie-

derum legt seinen Schwerpunkt 

auf die Modernisierung von Hei-

zungsanlagen sowie ebenso auf 

die Planung von Gesamtumbau-

ten. Zum  Betrieb gehören rund 

40 Mitarbeiter, darunter jeweils 

acht Meister und acht Auszubil-

dende. Senior-Chef Stefan Ro-

ckenstein bearbeitet den Bereich 

Kundendienstbetreuung und 

steht oft als erster Ansprechpart-

ner für langjährige Kunden 

zur Verfügung. Er ist 

Miglied in der SHK-

Innung. unterstützt 

den Gewerbe-und 

Handelsverein De-

gerloch und ge-

hört seit kurzem 

auch zum Vorstand 

von „Degerloch hilft.“ 

Seine Tochter Stefanie geht 

in ihrer Freizeit gerne mit den 

Hunden Gassi und ihr zwei Jahre 

jüngerer Bruder Markus fährt mit 

Begeisterung Motorrad, tanzt 

aber auch gerne. Der 30-jährige 

Fabian Rockenstein seinerseits 

engagiert sich seit Jahren im 

Möhringer Waldheim, ist dort für 

die Technik zuständig und ver-

bringt alljährlich mindestens zwei 

Wochen im Waldheim.

Längst hat sich für alle der Beruf 

gewandelt, ist die Digitalisierung 
eingezogen. Aus der Anfangs-

zeit, als gerade mal ein Trans-

porter und zwei Garagen zur 

Firma gehörten ist am Platz vom 

ehemaligen Autohaus Mayer ein 

mittelständisches Unternehmen 

entstanden. „Wir bleiben aber 

ein Familienbetrieb mit flachen 

Hierarchien“, erläutert Stefanie 

Rockenstein. „Und der Blick bleibt 

weiter nach vorne gerichtet“, er-

gänzt Firmengründer Stefan Ro-

ckenstein.  (Guido Dobbratz)

Immer den Blick nach vorne 

Team Rockenstein von links Markus, Fabian, Stefa-
nie, Stefan und Dieter Rockenstein Foto: ik
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Blühende (Schul-) Landschaften
In der jüngsten Sitzung des 
Bezirksbeirats haben sich die 
Schulen in Degerloch vorge-
stellt. Das Fazit lautet: Die Schu-
len vor Ort stehen gut da.

In Degerloch zur Schule zu gehen 
muss ein Traum sein. So ähn-
lich kommentierte Bezirksbeirat 
Michael Huppenbauer (Bündnis 
90/Die Grünen) die Lehrer, Leh-
rerinnen und Leiter der veschie-
denen Schulen im Stadtbezirk. 
Ob Huppenbauer damit insbe-
sondere die Freie Aktive Schule 
(FAS) meinte, die keine Klassen, 
keine Noten, aber freie Entschei-
dungen über das Lermaterial bie-
tet, blieb offen. Neben FAS-Leite-
rin Gabriele Groß waren Susanne 
Mircea von der Filderschule, Cor-
nelia Graulich und Bärbel Kirdorf  
von der Albschule, Knut Krai-
kenbaum vom Wilhelms-Gym-
nasium, John Kelly und Mathi-
as Krusch von der Internationa-
len Schule Stuttgart (ISS) sowie 
Kai Buschmann von der Wald-
schule ins Bezirksrathaus gekom-
men. Alle Schulvertreter konn-
ten auf Nachfragen aus dem Gre-
mium gute, zum Teil über dem 

städtischen Notendurchschnitt 
und dem Landesschnitt liegen-
de Abschlüsse vermelden – mit 
Ausnahme der Freien Aktiven 
Schule, wo es keine Noten gibt. 
Die Jungen und Mädchen wür-
den aber bei ihren Übergängen 
an weiterführende Schulen dort 
gutes bis sehr gutes Abschneiden  
erzielen. Nach der baulichen Situ-
ation gefragt, haben die Schulen 
unterschiedliche Probleme. 
Das Wilhelms-Gymnasium wird 
in den kommenden Jahren mit 
Übergangscontainern, Baulärm 
und Einengungen leben müs-
sen, wenn die Schule saniert und 
erweitert wird. Das wirkt sich 
auch auf die Filderschule aus, 
die Klassen von dort aufnehmen 

muss. Ganz anders hingegen die 
ISS. Dort soll spätestens zum 
nächsten Schuljahr der Neubau 
eingeweiht werden. 
Die Freie Aktive Schule muss 
sanieren und auch erweitern. Die 
Stadt hat der Schule ein Grund-
stück in Sillenbuch zugewie-
sen – die Bebauung dort könne 
aber laut Groß frühestens 2031 
begonnen werden. „Das ist kei-
ne Lösung“, so Groß. Den Schu-
len – außer der ISS – war gemein, 
dass sie Sportstätten vermissen. 
In der Sporthalle der ISS trainie-
ren auch Jungen und Mädchen 
anderer Schulen. Das Fehlen an 
Möglichkeiten zum Schwim-
munterricht beklagten alle. Das 
Problem der „Eltern-Taxis“ 

lässt hoffen. Kai Buschmann 
von der Waldschule fährt mor-
gens gemeinsam mit vielen sei-
ner Schüler von der Stadt aus auf 
die Waldau. „Von den 800 Schü-
lern kommen rund 600 mit der 
Stadtbahn“, sagte er. In der Alb- 
und in der Filderschule heißt das 
Motto: „Grundschüler sollten 
zu Fuß in die Schule und nach 
Hause gehen.“ Gibt es Auswüch-
se, schreiben Kirdorf und Mir-
cea „Elterntelegramme“, und die 
Taxis blieben aus. 
Geflüchtete Kinder gehen in alle 
Schulen, kaum jedoch in die 
ISS und die Freie Aktive Schu-
le. Die Ergebnisse in der Integ-
ration sind unterschiedlich. Wer 
aus einem gebildeten Elternhaus 
komme, lerne schnell die deut-
sche Sprache, war die einhellige 
Meinung, Kinder bildungsferner 
Eltern hätten es deutlich schwe-
rer. Ob man noch Corona-Folgen 
sehe? Ja, hieß es aus den weiter-
führenden Schulen. Vor allem bei 
denen, die vor drei oder vier Jah-
ren jünger waren und nun ihren 
Abschluss machen. Gaby Groß  
sah vor allem Defizite im sozia-
len Bereich.  (Barbara Scherer)

Die Filderschule mit dem prägenden Turm liegt zentral. Foto: Scherer

Kinder für den Sport 
» TSG. In der jüngsten Bezirks-
beiratssitzung hat die TSG Stutt-
gart einen Antrag auf finanziel-
le Förderung in Höhe von 740 
Euro für den Tag der offenen 
Tür am Samstag, 22. Juni gestellt. 
Der Verein veranstaltet den Tag 
gemeinsam mit dem Luftbad-
Verein. Vereinsmitglieder und 
Gäste werden eingeladen, die 
angebotenen Sportarten auszu-
probieren. Im Mittelpunkt ste-
hen dabei unter anderem Kara-
te, Aikido,  Beachvolleyball und 
Tennis. Für Kinder und Jugend-
liche werde ein Sportprogramm 
zur Stärkung koordinativer 
Fähigkeiten ausgearbeitet, hieß 
es im Antrag. Der Tag diene vor-
allem der Gewinnung jugendli-
cher Mitglieder. Der Antrag 
wurde bei einer Gegenstimme 
angenommen  (ba)

Geschichtswerkstatt Degerloch mit neuem Vorstand

In ihrer letzten Jahreshauptver-

sammlung wählte die Geschichts-

werkstatt Degerloch (GWD) die 

gesamte Vorstandschaft neu. 

Nach vielen erfolgreichen Jahren 

trat Helmut Doka nicht mehr für 

das Amt des Vorsitzenden an. 

Sein Nachfolger als Vorsitzender 

wurde Bertram Maurer. Als stell-

vertretende Vorsitzende wurden 

Helmut Doka und Michael Köst-

ler gewählt, der als Bezirksbeirat 

den Kontakt mit dem Stadtbezirk 

betreut.

Um die Finanzen kümmert sich in 

bewährter Weise Eberhard Weiss. 

Nachfolgerin von Schriftführe-

rin Norma Müller wurde Judith 

Breuer. Elfriede Grunow-Oswald 

und Wilfried Seuberth ergänzen 

den Vorstand als Beisitzer. Revi-

soren sind Klaus Kadner und Udo 

Strauss. Zu Beginn der Sitzung ga-

ben Helmut Doka und Eberhard 

Weiss Tätigkeitsberichte ab. Doka 

erinnerte an eine ganze Reihe von 

Ausstellungen, Führungen und 

Vorträgen, die große Resonanz 

in der Öffentlichkeit fanden. So 

die Führung zur „Villa“ auf der 

Waldau, an der 80 Interessier-

te teilnahmen. Generell, so der 

Wunsch des neuen Vorsitzenden 

Bertram Maurer, soll die Arbeit 

der Geschichtswerkstatt Deger-

loch in der bisherigen Art und 

Weise fortgesetzt werden. 

Zusätzlich könnten in Zukunft 

wieder historische Filmabende 

gestaltet werden. Michael Köst-

ler ist ein Fachmann für digitale 

und analoge Bildgestaltung. Eine 

Reihe von Veranstaltungen der 

Geschichtswerkstatt wurden von 

Michael Köstler gefilmt und ins 

Internet gestellt. 

Die Anwesenden dankten Helmut 

Doka für seine langjährige Tätig-

keit als Vorsitzender der GWD. 

Er hat die Geschichtswerkstatt 

Degerloch erfolgreich entwickelt. 

Ebenso wurden Norma Müller so-

wie Albert Raff bedacht, die nicht 

jetzt mehr dem Vorstand angehö-

ren, aber weiterhin als Mitglieder 

aktiv bleiben. 

Ein Dank ging auch an den aus-

scheidenden Ulli Weiss.   (red/pb)

Helmut Doka Foto:  Bail
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Die ausführlichen Er-
gebnisse des Fitness-
barometers 2024 gibt
es hier zum Download
im Artikel. Entweder
über den QR-Code

GESUNDHEIT

FITNESSBAROMETER 2024 ZEIGT:
DEUTLICHER CORONA-KNICK UND ALARMIERENDER
„GEWICHTSSPRUNG“

oder auch hier:
https://nussbaumwelt.net/fitnessbarometer24/

Das Fitnessbarometer 2024 der Kinderturnstiftung
Baden-Württemberg hat neue Rekorde bei der An-
zahl der getesteten Kinder gebrochen und lenkt die
Aufmerksamkeit auf zwei wichtige Bereiche: den be-
fürchteten negativen Einfluss der Corona-Pandemie
auf die Fitness der Kinder und den alarmierenden
„Gewichtssprung” von Kindergarten zuGrundschule.

Das Fitnessniveau der Kinder fällt, und das Überge-
wicht steigt drastisch; vor allem die Adipositas, die
krankhafte Fettleibigkeit, hat sich beim Wechsel von
Kindergarten zur Grundschule von 3,1 % zu 6,8 %
mehr als verdoppelt.

TURNBEUTELBANDE
Mit insgesamt 7.358 Kindern, die im Jahr 2023 den
Motorik-Test durchgeführt haben, erreicht das Fit-
nessbarometer einen neuen Höhepunkt. Die Turn-
beutelbande, eine Initiative der Kinderturnstif-
tung Baden-Württemberg, trägt maßgeblich dazu
bei. Seit 12 Jahren bietet die Stiftung kostenfrei
einen Motorik-Test für Kinder an, um Bewegungs-
angebote an die motorische Entwicklung von Kin-
dern anzupassen und deren Wirksamkeit zu über-
prüfen. Die hohe Anzahl an Testungen zeigt das
gestiegene Interesse an der Bewegungsförderung
von Kindern in Kitas, Grundschulen und Vereinen.

CORONA-KNICK
Die durch das Fitnessbarometer erhobenen Da-
ten zeigen, dass das Fitnessniveau der Kinder seit
2012 konstant abnimmt, jedoch der Einfluss der
Corona-Pandemie dennoch deutlich als Knick er-
kennbar ist. Prof. Dr. Klaus Bös, renommierter Ex-
perte für Bewegungsforschung und Testautor des
Motorik-Tests, äußert seine Besorgnis über den
anhaltenden Rückgang des Fitnessniveaus. Trotz
des Endes der Pandemie bleibt das Fitnessniveau
hinter dem von vor Corona zurück.

„Der aktuelle Fitnesszustand der Kinder ist beun-
ruhigend. Der Corona-Knick überrascht mich. Ich
bin bisher davon ausgegangen, dass wir nach dem
Ende der Pandemie nur von einer Corona-Delle
sprechen können”, so Prof. Bös.

GEWICHTSSPRUNG
Besonders besorgniserregend ist der „Gewichts-
sprung” vom Kindergarten zur Grundschule. Die
Zahlen verdeutlichen, dass der Anteil adipöser
Kinder vom Kindergarten zur Grundschule sich
mehr als verdoppelt. Dr. med. Thomas Kauth, Kin-
der- und Jugendarzt, warnt vor den gesundheit-
lichen Folgen des Bewegungsmangels: „Unsere
Kinder sitzen sich in der Grundschule krank. Das

muss ich leider so deutlich sagen. Denn die Bewe-
gung nimmt durch das ständige Sitzen, Lesen und
Lernen deutlich ab. Dieser „Gewichtssprung“ ist
alarmierend”, so Dr. med. Thomas Kauth.

AKTIONSPLAN GEFORDERT
Susanne Weimann, Vorstandsvorsitzende der Kin-
derturnstiftung Baden-Württemberg, ruft daher
dazu auf, gemeinsam einen umfassenden Akti-
onsplan zu entwickeln, der kurz- und langfristige
Maßnahmen zur Bewegungsförderung von Kin-
dern beinhaltet. Dieser Plan soll alle bestehenden
und wirkungsvollen Angebote berücksichtigen,
aber auch neue Lösungen aufzeigen, um die kör-
perliche Leistungsfähigkeit und Gesundheit der
Kinder langfristig zu verbessern. Denn Kinder sind
unsere Zukunft und die Bewegungsvorbilder von
morgen.
(pm/red)

Foto: Fat Camera/E+

Grafik: Kinderturnstiftung BW
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Hoch oben vorbereiten
» Fernsehturm. Für die „Hoch-
Zeit“ am Sonntag, 16. Juni, hat 
sich Angela Schmid, Dekanatsre-
ferentin und Familienbeauftrag-
te der katholischen Kirche Stutt-
gart, einen besonderen Ort aus-
gedacht: den Stuttgarter Fern-
sehturm. „Die Hochzeit ist ein 
echter Höhepunkt im Leben, 
was der Fernsehturm als Ort für 
die Ehevorbereitung wunderbar 
symbolisiert“, sagt sie. 
Heiratswillige treffen sich um 
9.30 Uhr im Haus der Katho-
lischen Kirche, Königstraße 7. 
Mit der U-Bahn geht es nach 
Degerloch und dann in lufti-
ge 144 Meter Höhe. Durch den 
Ehevorbereitungstag auf Stutt-

garts Wahrzeichen sind die Paare 
für den Gang zum Altar geistig 
gerüstet und körperlich gestärkt 
mit einem Sonntags-Lunch. Kos-
ten: 150 Euro pro Paar inklusive 
Lunch, Bahnfahrt, Material und 
Weitsicht.  (pb) 
• Anmeldung: bis Freitag, 31. 
Mai, katholisches Stadtdekanat 
Stuttgart, 0711/705 03 00, stadt-
dekanat. stuttgart@ drs. de, www.
ehe-wir heiraten.drs.de 

Ein Hoch auf die Ehe Foto: Bail

„Nie wieder ist jetzt“
Am Mittwoch, 5. Juni, 18 Uhr, 
findet ein Erinnerungsabend 
unter dem Titel „Nie wieder ist 
jetzt – auch bei den Stuttgarter 
Kickers“ am Theater Rampe in 
Stuttgart statt. 

Im 125. Jahr ihrer Vereins-
gründung blicken die Stuttgar-
ter Kickers an diesem Abend auf 
das problematische Handeln des 
Vereins während der Nazidikta-
tur zurück. Und sie nehmen Stel-
lung dazu, welche Lehren die viel 
beschworene Kickers-Familie dar-
aus gezogen hat. Die im Septem-
ber 1899 gegründeten Stuttgar-
ter Kickers haben starke jüdische 
Wurzeln. Dies hat die Vereinsver-
antwortlichen nicht davon abge-
halten, im April 1933 als willfähri-
ger Gastgeber einer Versammlung 
von 14 süddeutschen Spitzenver-
einen die berüchtigte „Stuttgarter 
Erklärung“ mit zu verabschieden. 
In opportunistischem Vorausge-
horsam gegenüber den faschisti-
schen Machthabern wurde dar-
in beschlossen, alle jüdischen und 
marxistisch gesinnten Mitglieder 
aus den Vereinen auszuschließen.
Die Stuttgarter Kickers führten 
diesen Beschluss sofort nach der 

Versammlung rigoros in die Tat 
um. Betroffen davon waren unter 
anderem der zuvor noch hochge-
lobte jüdische Fußballtrainer Fritz 
Kerr und der Leichtathlet Erwin 
Scheck, der sich nicht von seiner 
jüdischen Frau lossagte und dem 
deshalb die Olympiateilnahme 
versagt wurde.
Der Erinnerungsabend der Stutt-
garter Kickers soll die Geschichte 
dieser beiden beispielhaften Fäl-
le beleuchten und aufzeigen, was 
der Verein daraus gelernt hat für 
sein Handeln in Gegenwart und 
Zukunft. Teilnehmen werden Rai-
ner Lorz, amtierender Präsident 
der Stuttgarter Kickers, Michael 

Blume, Beauftragter der Landes-
regierung gegen Antisemitismus 
und für jüdisches Leben, sowie 
Familienangehörige von Fritz Kerr 
und Erwin Scheck. Der Abend 
startet mit einem szenischen The-
aterstück der Cotta-Schule zu Fritz 
Kerr, dem Redebeiträge und eine 
Podiumsdiskussion folgen.
Der Erinnerungsabend am The-
ater Rampe ist eine gemeinsa-
me Veranstaltung der Stuttgarter 
Kickers, des Kickers-Fanprojekts, 
der Johann-Friedrich-von-Cotta-
Schule und der Stuttgarter Stolper-
stein-Initiative. (pb)
• Tickets: www.theaterrampe.de, 
Filderstraße 47

Einzug in die „Adolf-Hitler-Kampfbahn“ . Foto: Michael Scheck

Sommerfest
» Ev. Jugendwerk. Am Sonntag, 
9. Juni, 13.30 Uhr, wird gefeiert. 
Das Sommerfest des Evangeli-
schen Jugendwerks Degerloch 
bietet Spiel und Spaß, Grillge-
richte, Erfrischungsgetränke  
und gute Gespräche. Die Ulki-
gen Pulkigen sorgen für entspre-
chende Stimmung.  (pb) 

„Der Freiheit eine Gasse“

Das Motto des Literatursommers 

im Garnisonsschützenhaus, „Der 

Freiheit eine Gasse! – Literatur 

und Demokratie“, kommt aus 

dem 19. Jahrhundert und ist der 

Titel eines Gedichts des Stutt-

garter Dichters Georg Herwegh. 

Das deutsche Volk wird darin 

aufgefordert, der Freiheit eine 

Gasse zu bahnen. Das Programm 

spannt den Bogen von der Auf-

lehnung gegen Fürstenwillkür 

im 18. Jahrhundert über die na-

tionale Freiheitsbegeisterung des 

19. Jahrhunderts, die Auswan-

derungswellen nach Amerika bis 

zu einem libertären Freiheitsver-

ständnis im 20. Jahrhundert.

Dabei stellt sich die Frage, was 

Freiheit im 21. Jahrhundert be-

deutet. Wie wird Freiheit im 

Kontext von Klimawandel und 

Naturausbeutung interpretiert? 

Und wie aktuell ist der historische 

Freiheitsbegriff heute für Men-

schen im Iran, in Palästina, in der 

Ukraine?

Am Mittwoch, 29. Mai, 19 Uhr, 

findet eine Lesung mit den 

Schauspielerinnen Barbara von 

Münchhausen und Annette May-

er unter dem Motto „Der Sonne 

entgegen“ statt. Eine musikali-

sche Lesung gibt‘s am Freitag, 7. 

Juni, 19 Uhr. Es geht um Christian 

Friedrich Daniel Schubart. Er war 

Freiheitssänger und Opfer der 

Fürstenwillkür. Slam-Poetry-Texte 

setzen dazu einen Kontrapunkt.

Begleitend finden vier Ausstel-

lungen statt: Künstlerische Foto-

Porträts in Schwarz-Weiß von 

Stuttgarter Schriftstellerinnen 

von Wolfgang Irg mit Zitaten 

und Texten zum Thema Freiheit 

der porträtierten Autoren. Der 

Naturgarten: Ganz still und doch 

immer in Bewegung. Ulli-Thiel-

Friedenspreis für Schülerinnen 

und Schüler sowie die Geschichte 

der Dornhalde (geöffnet bis Sonn-

tag, 22. September, sonn- und fei-

ertags von 11 bis 18 Uhr). (pb)

• Info: www.garnisonsschuet-

zenhaus.de, 0711/76 38 63  Schriftstellerporträts Foto: Bail
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Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

2x in Ihrer Nähe:
In Esslingen und Ingersheim

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

Rabatt auf
Ausstellungs-

stücke

BIS ZU %62
ABVERKAUF

Tauschprämie für
Ihr alte Garnitur*

€350.-
GESCHENKT

* Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab 5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenommen ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene und in der Ausstellung mit Sonder-
preisen bereits reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Hochwertige PolstermöbelHochwertige Polstermöbel
zu unschlagbaren 

Preisen!

POLSTER-SPEZIALISTPOLSTER-SPEZIALIST

Hochwertige PolstermöbelDer Mai, so günstig wie nie:

MAI-SONDERPREISE
auf

Stoff- und Ledersofas, 
Polstergarnituren,

Schlafsofas,
Relaxsessel,

Funktionssofas,
Wohnlandschaften und 

Boxspringbetten.

sessel,
zug Stoff,
manueller
funktion

ZUDENMAI
ABVERKAUFS-
ARTIKELN

ZUDENMAI
SONDERPREISEN

Mai Sonderpreis!

ab
Polstermöbels ab 5 Sit inheit oder Bo pringbett Au

Relaxse
Bezug
inkl. manueller
Relaxfunk

898,-
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Auf ins Erdbeerfeld
Der Degerlocher Frauenkreis 
hat viele interessante Angebote. 
Etwas Besonderes ist die Reihe 
„Groß & Klein“ mit Veranstal-
tungen für Großeltern, Eltern 
und alle anderen mit Kind.

Was gibt es Besseres als gemeinsam 
leckere Erdbeeren selbst zu pflü-
cken? Deshalb gibt es einen Aus-
flug zum Erdbeerfeld am Freitag, 
7. Juni, 15 bis 18 Uhr. Dort dürfen 
Groß und Klein ihre Körbchen 
füllen und die leckeren Früchte 
naschen. Bezahlt werden die Erd-
beeren direkt vor Ort. Treffpunkt: 
Kiosk U-Bahn-Halt Degerloch. 
Kosten: vier Euro pro Kind. Nur 
mit Anmeldung.
Das kostenlose Elterncoaching 
beginnt am Dienstag, 11. Juni, 
17.30 bis 19 Uhr, Helene-Pflei-
derer-Haus, Große Falterstraße 
6. Kerstin Krämer vom Elternse-
minar Stadt Stuttgart lädt an vier 
Abenden zum Austausch ein. 
Anmeldung erforderlich.
Workshop: Blick ins Honigbie-
nenvolk. Alles rund um Bienen, 
Wachs und Honig erfahren Groß 
und Klein am Freitag, 14. Juni, 
15.30 bis 18 Uhr, Jahnstraße 60. 
Imkerin Birgit Eßlinger zeigt das 
Leben ihrer Honigbienen. Natür-

lich gibt es reichlich zum Anschau-
en, Naschen und Anfassen. Kos-
ten: zwölf Euro pro Person inklu-
sive Verkostung. Mit Anmeldung. 
Weitere Termine für Juli folgen.
Auch das Monatsprogramm im 
Juni bietet einiges. Die Diskussi-
onsrunde in englischer Sprache 
(„Advanced English Conversa-
tion“) findet am Montag, 3. Juni, 
17 bis 18.30 Uhr, im Helene-Pflei-
derer-Haus, Große Falterstraße 6, 
statt: drei Euro, keine Anmeldung.
Bridge wird am Mittwoch, 5. Juni, 
14 bis 17 Uhr, im Helene-Pflei-
derer-Haus gespielt. Kosten: drei 
Euro. Keine Anmeldung.
Glück und Lebensfreude ver-
spricht Yoga Special mit Rena 

Gayer am Sonntag, 9. Juni, 9 bis 
12 Uhr, Rubensstraße 10. Kosten: 
26 Euro; mit Anmeldung.
Das inklusive Orchesterpro-
jekt Musikfreunde-Orchester 
Degerloch trifft sich am Diens-
tag, 11 Juni, von 10 bis 11.15 Uhr, 
Rubensstraße 1: drei Euro. Keine 
Anmeldung. Freies Tanzen, Ent-
spannen und Meditation gibt‘s am 
Samstag, 15. Juni, von 15 bis 16.30 
Uhr, Rubensstraße 10: Kosten 15 
Euro pro Person. Ohne Anmel-
dung; Bescheid über WhatsApp-
Gruppe (Website). (pb)
• Anmeldung: www.degerlocher-
frauenkreis.de, 0711/72 20 97-0 
oder info@degerlocherfrauen-
kreis.de

An einem Tag durch Ateliers und Galerien in Degerloch flanieren
» Kunstspaziergang. Noch 
mehr Kunstschaffende als beim 
erfolgreichen Auftakt im vergan-
genen Jahr beteiligen sich beim 
zweiten Kunstspaziergang durch 
Degerloch. Am Samstag, 29. 
Juni, können Kunstkenner und 
Kunstliebhaberinnen von 11 bis 
19 Uhr auf Tuchfühlung mit 25 
Kreativen gehen, die ihre Arbei-
ten aus den Bereichen Male-
rei, Siebdruck, Aquarell, Zeich-
nung, Grafik, Fotokunst, Skulp-
tur, Plastik, Fotografie sowie Ins-
tallation und Objektkunst an elf 
Stationen zeigen. Bezirksvorste-
her Colyn Heinze beeindruckt 
die Kooperation und Offen-
heit der Kunstschaffenden in 
Degerloch, wodurch der Stadt-
bezirk ein Alleinstellungsmerk-

mal hat. Das Konzept wurde 
von der Kunstinitiative Deger-
loch erarbeitet, um die künstle-
rische Vielfalt in Degerloch auf-
zuzeigen und was eine Gruppe 
gemeinsam bewegen kann. Der 
Kunstspaziergang ist als Rund-
gang angelegt. Ein Flyer führt 
als Wegweiser zu Ateliers, Gale-
rien sowie zum Hölzel-Haus. Die 
Kunstschaffenden geben Ein-
blick in ihre Kreativzellen und 
zeigen verschiedene Stilrichtun-
gen, Techniken und Materialien. 
Es gibt Malaktionen für Erwach-
sene und Kinder, Fotoaktionen, 
Livemusik, Bewirtung und klei-
ne Kunst-Souvenirs. 
Eine Stunde vor Eröffnung des 
Kunstspaziergangs wird von der 
Degerlocher Agentur für Kunst-

vermittlung eine Führung (20 
Euro/Person) mit der Kunsthis-
torikerin Mirja Kinzler angebo-
ten (www.reisen-kunstvermitt-
lung.de). (pb)
• Info: www.kunstspaziergang-
degerloch.de. Eintritt frei. Fly-
er gibt‘s in beteiligten Stationen 
sowie in Degerlocher Geschäften. 

Das Logo zum Event Foto: Veranstalter 

Die Guten ins Schälchen beim Erdbeerenpflücken Symbolfoto: Bail

Entspannen im Wald
» Haus des Waldes. Schon mal 
Yoga im Wald probiert? Ab Don-
nerstag, 6. Juni, ist die sportli-
che Betätigung insgesamt sie-
ben Mal jeweils von 18 bis 19.45 
Uhr möglich (70 Euro). Mat-
thias Kolodziej bietet diese ent-
spannende Möglichkeit zum 
Stressabbau für Erwachsene an. 
Yogamatte und passende Klei-
dung sind wichtig.  
Ein interaktives Waldprogramm 
für alle findet am Samstag, 8. 
Juni, von 14.30 bis 16.30 Uhr, 
statt. Julia Leiteritz lüftet bei der 
Erforschung des Ökosystems 
Wald so manche Geheimnis-
se. Kosten: Kinder sechs Euro, 
Erwachsene sieben Euro. Geeig-
net für Familien mit Kindern ab 
sechs Jahren. Anmeldung bis 
Mittwoch, 29. Mai. (pb)
• Anmeldung: www.hausdes-
waldes.forst.bw.de 

Geheimnis des Waldes Foto: Bail

Mit Kunst durch Trauer
» Hospiz St. Martin. Einmal im 
Monat treffen sich Menschen, 
die einen künstlerischen Weg 
durch die Trauer finden möch-
ten. Unter Leitung der Kunst-
therapeutin Sandra Fischer und 
des Trauerbegleiters Mike Ren-
ner können die Teilnehmenden 
in verschiedenen Malprozessen 
ihre Selbstheilungskräfte entde-
cken. Der nächste Termin fin-
det am Mittwoch, 6. Juni, von 18 
bis 20 Uhr, im Hospiz St. Mar-
tin, Jahnstraße 44–46, statt. Die 
Kosten belaufen sich auf 30 Euro 
pro Person. Veranstalter ist das 
Ambulante Hospiz Kinder und 
Jugendliche und Trauerzentrum 
des Hospizes St. Martin. (pb)
• Anmeldung: 0711/652 90 70, 
trauer@hospiz-st.martin.de
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Sportlich aktiv mit Hörsystem – kein Problem
„Darf ich mein Hörsystem beim Sport tragen?“ Das hat sich schon so mancher gefragt, der die kleinen Hörhilfen am 
Ohr trägt oder vor der Entscheidung für eine Hörsystemversorgung steht. Die Antwort lautet eindeutig: ja!

Ob beim Radfahren, Schwim-
men, Segeln, Yoga oder Lau-
fen, jetzt ist die Zeit, in der man 
sich mit Bewegung an der fri-
schen Luft � t hält. Wenn man 
dabei ein Hörsystem trägt, 
sind die Anforderungen an die 
hochentwickelten Mini-Com-
puter im Ohr je nach Sportart 
unterschiedlich. Nicht jedes 
Modell eignet sich für jede Ak-
tivität gleich gut. Beim ersten 
Beratungsgespräch mit dem 
Hörakustiker sollte geklärt 

werden, bei welchen Aktivi-
täten das Hörsystem genutzt 
werden soll.

Je nach Sportart anders
Heutzutage sind Hörsysteme 
so weit entwickelt, dass es so-
gar Hörlösungen zum Schwim-
men oder Aquajoggen gibt. 
Hörsysteme helfen auch, das 
Gleichgewicht zu halten. Da-
mit werden Stürze vermieden 
und manche Sportarten erst 
möglich gemacht. Dank be-

sonderer Beschichtungen und 
moderner Materialien kön-
nen auch schweißtreibende 
Sportarten ausgeübt werden. 
Grundsätzlich ist es aber gut, 
sie abends, nach dem Tragen, 
in ein Trockengerät zu legen 
und mit o� enem Batteriefach 
über Nacht richtig durchzu-
trocknen. Hörgeräte-Exper-
tin Beate Gromke rät: „Solche 
Trockenboxen führt jeder Hör-
akustiker, und die Anscha� ung 
lohnt sich, denn sie vermeidet 
kostspielige Reparaturen.“

Idealer Fitnesstracker
Dank neuer Sensortechnolo-
gie kann das Hörsystem beim 
Sport als Fitnesstracker ein-
gesetzt werden. Damit kann 
der Puls gemessen, die Stre-
cke und die Schrittzahl kön-
nen erfasst werden. Neueste 
Hörsysteme analysieren das 
Bewegungsverhalten der Trä-
ger und schalten dann auto-
matisch auf entsprechende 
Programme um. Der Personal 
Coach sitzt sozusagen im Ohr.

Windgeräusche gefiltert
Wer neu mit Hörsystemen ver-
sorgt wird und sich gerne be-
wegt, sollte bei der Entschei-
dung auf zwei weitere Aspekte 

achten: den festen Sitz im Ohr 
und eine gute Windgeräusch-
unterdrückung. Gerade beim 
Fahrradfahren und anderer 
Bewegung im Freien ist es 
wichtig, dass nicht jeder Luft-
zug ein Rauschen im Ohr 
verursacht. Dank der neuen 
Technik können Windgeräu-
sche ge� ltert werden, sodass 
Gespräche auch dann möglich 
sind, wenn die Mikrofone der 
Hörsysteme dem Fahrtwind 
ausgesetzt sind. Und wer den 
Fahrradhelm auf- und absetzt, 
will nicht riskieren, dass die 
Hörsysteme dabei herunter-
gezogen werden. Ein festsit-
zendes Ohrpassstück hält die 
Geräte an Ort und Stelle. Die 
häu� g verwendeten, locker 
sitzenden Universalschirm-
chen sind hier weniger zuver-
lässig.

Optimal angepasst
Die technischen Möglichkeiten 
setzen sportlichen Hörsystem-
trägern kaum Grenzen. Hör-
akustiker haben passende Hör-
lösungen für fast jede Sportart 
und wissen, wie die moderne 
Technik optimal auf die Bedürf-
nisse des Trägers angepasst 
werden kann. (ots/Europäische 
Union der Hörakustiker/red)

 Wie Sie Ihre Hörgeräte nach dem 
Sport richtig reinigen und p� egen, 
erfahren Sie im Beitrag inkl. Video 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/hoergeraete-pflegen/
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Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Mini
Hörgeräte

NEU

Nahezu unsichtbar und trotzdemwiederaufladbar.
Probieren Sie‘s aus – kostenfrei & unverbindlich.

und trotzd wiederaufladb

Jetzt aufladbar

Schmidt & Keller

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2
70173 Stuttgart
Schillerplatz, neben der Markthalle

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 – 14.00 Uhr

Tel.: 0711 24869643
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Streicher und Jazz von Bach bis Eßwein
» Haigstkirche. Am Sonntag, 
2. Juni, findet in der Haigst-
kirche an der Alten Weinstei-
ge das letzte Konzert der Sai-
son Lokalkolorit statt. Unter 
dem Titel „Streicher und Jazz“ 
musiziert das Ensemble arcio-
giani mit Christof Eßwein und 
Gregor Hübner (Violinen), 
Andrea Alcalde-Polo (Viola), 
Felix Brade (Violoncello) und 
Veit Hübner (Kontrabass). 

Das 2020 von Christof Eßwein 
gegründete Streichquin-
tett spielt Werke von Johann 
Sebastian Bach, Duke Elling-
ton, Richard Rodgers und Bill 
Evans sowie Eigenkompositio-
nen von Christof Eßwein, der 
auch für die Arrangements ver-
antwortlich ist. (pst) 
• Info: Der Beginn ist um 19 
Uhr, zum Erhalt der Konzertrei-
he wird um Spenden gebeten.

Das Ensemble arciogiani musiziert in der Haigstkirche. Foto: Veranstalter 

Betrug vorbeugen
» WOGV. Der nächste Kaffee-
treff des Wein-, Obst- und Gar-
tenbauvereins findet am Diens-
tag, 11. Juni, um 15 Uhr im 
Treffpunkt Degerloch, Mittle-
re Straße 17, statt. Dabei wird 
eine Polizeioberkommissarin in 
einem Präventionsvortrag über 
Betrugsdelikte informieren. Die 
Expertin wird dabei erläutern, 
wie man die sogenannten Enkel-
tricks und andere Betrugsver-
suche durch Telefon, Post und 
Internet erkennen und verhin-
dern kann. Eingeladen sind alle 
Mitglieder und Freunde des Ver-
eins. Es wird ein Kostenbeitrag 
für Kaffee und Kuchen von fünf 
Euro erhoben. (pst) 

Backhausfest später
» Jugendhaus Helene P. Der 
Bau des Backhauses beim Kin-
der- und Jugendhaus Helene P. 
dauert etwas länger als zunächst 
geplant. Als neuer Termin für 
die Eröffnung und das Back-
hausfest ist nun Samstag, 22. 
Juni, festgesetzt worden.  (pst) 

Ferienspaß draußen
» Naturfreunde. In den kom-
menden Sommerferien wird 
im und beim Naturfreundehaus 
Roßhau wieder eine Ferienbe-
treuung für Kinder von sechs bis 
elf Jahren mit viel Spaß und Spiel 
rund um die Natur geboten. Kin-
der, die gerne draußen sind und 
sich für Menschen, Natur und 
Umwelt interessieren, können 
sich über ein abwechslungsrei-
ches Ferienangebot freuen.
Der Ferienspaß dauert von Mon-
tag, 2. bis Freitag, 6. Septem-
ber. Eine frühzeitige Anmel-
dung wird empfohlen, da die 
Gruppengröße auf 20 Teilneh-
mer begrenzt ist und die Feri-
enbetreuung erfahrungsgemäß 
schnell ausgebucht ist.  (pst)
• Info: Die Kosten betragen 
100 Euro für Mitglieder, 137 
Euro für Gäste pro Woche mit 
Mittagessen und einem Nach-
mittags-Snack, Anmeldung bis 
Donnerstag, 25. Juli, bei der 
Naturfreundejugend Stuttgart, 
0711/420 79 85 oder jugend@
naturfreunde-stuttgart.de. 

Den Grüffelo gibt es
» Stadtteilbibliothek. Am 
Dienstag, 11. Juni, bietet die 
Stadtteilbibliothek im Beroli-
nahaus, Löffelstraße, Kindern ab 
drei Jahren um 10 Uhr eine Bil-
derbuchshow zum Mitmachen 
nach dem Buch „Der Grüffe-
lo“ von Axel Scheffler und Julia 
Donaldson. In der Geschichte ist 
eine Maus im Wald unterwegs. 
Aber als Maus lebt es sich gefähr-
lich. Um die anderen Tiere von 
sich abzulenken, erfindet sie die 
Geschichte vom furchterregen-
den Grüffelo. Dabei gibt es den 
gar nicht. Oder etwa doch? (pst)
• Anmeldung: 0711/216-9 10 82, 
stadtteilbibliothek.degerloch@
stuttgart.de

 Illustration: Verlag Beltz und Gelberg

Wege im Wald und in der Mitte des Landes

Der Schwäbische Albverein Deger-

loch ist auch in der zweiten Maihälf-

te sehr rührig. Am Samstag, 25. Mai, 

lädt die Ortsgruppe zu einer Rund-

wanderung im Schwarzwald bei 

Freudenstadt ein. Anders als ange-

kündigt wird wegen einer Baustelle 

nicht mit der Bahn, sondern mit ei-

nem Bus angereist. Damit wird eine 

Teilwanderung möglich. Es wird auf 

Waldwegen ohne starke Steigung 

gewandert. Bei etwa elf Kilometern 

Strecke wird mit einer Gehzeit von 

3,5 Stunden gerechnet. Treffpunkt 

ist um 9.30 Uhr bei der Bus-Wende-

schleife in der Albstraße, Abfahrt 

9.45 Uhr, die Rückkehr wird etwa 

um 20 Uhr sein. Die Wanderleitung 

haben Rupert Manghard und Klaus-

Michael Dreher, Informationen gibt 

es unter 0711/47 38 49 oder bei Ru-

pert.Manghard@t-online.de.

Am Freitag, 31. Mai, bietet die Orts-

gruppe eine Rundwanderung zur 

Mitte Baden-Württembergs über 

Böblingen zum Zimmerschlag an. 

Die Anreise erfolgt mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln. Die Strecke führt 

über überwiegend gut begehbare 

Wege, bietet aber auch Aufstiege 

auf Waldpfaden. Treffpunkt ist um 

12.45 Uhr an der Stadtbahnhal-

testelle Degerloch, Zugang Epp-

lestraße. Es handelt sich um eine 

mittelschwere Wanderung, eine 

gute Grundkondition ist nötig, Tritt-

sicherheit erforderlich, Stöcke sind 

empfehlenswert. Ludwig Günther 

und Gerhard Binder sind die Wan-

derleiter und geben Informationen, 

Ludwig Günther, 0711/754 51 47, 

Gerhard Binder, 0711/453 03 40.

Am Samstag, 1. Juni, findet wie-

der ein Albvereins-Kaffeetreff für 

Ältere statt, dieses Mal im Kuchen-

Stüble in Birkach in der Birkhecken-

straße 1. Beginn ist um 14.45 Uhr. 

Treffpunkt ist um 14.20 Uhr am 

Busbahnhof Degerloch, der Bus 76 

nach Birkach fährt um 14.28 Uhr ab. 

Die Organisation haben Helga Härtl 

und Petra Bacher übernommen, sie 

geben auch weitere Informationen 

unter 0711/765 58 46. Gäste sind wie 

immer willkommen. (pst)

Reizvolle Ausblicke nahe Freudenstadt Foto: Nicholson/CC BY-SA 2.0
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Nachbarschaft: Spielende Kinder dürfen laut sein
Wenn Kinder im Garten oder in der Wohnung spielen, kann es schnell mal laut werden. Nicht immer zur Freude der 
Nachbarn. Manch einer wünscht sich zumindest mittags Ruhe. Was ist erlaubt und was verboten?

Wenn zwei Kinder auf dem 
Trampolin springen oder fünf 
Fangen spielen, ist es schnell 
laut. Wer sich dadurch gestört 
fühlt und von Lärmbelästi-
gung spricht, sollte aber wis-
sen: „Kinder dürfen sich aus-
toben.“

Gesetzlich geregelt
„Viele Gerichtsurteile – auch 
vom Bundesgerichtshof – ha-
ben bestätigt, dass Kinderlärm 
vom Nachbarn grundsätz-
lich hinzunehmen ist“, so die 
Rechtsexpertin Michaela Ras-
sat. „Geht es um die Geräusch-
kulisse von Spielplätzen oder 
des benachbarten Kindergar-
tens, ist sogar in Paragraph 22 
Absatz 1a des Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes geregelt, 
dass es sich nicht um Lärm-
belästigung handelt“, erläutert 
die Juristin. Allerdings gibt es 

auch Grenzen – etwa, wenn 
das Lärmen mutwillig erfolgt, 
um andere zu stören. „Viele 
Faktoren spielen bei der Be-
urteilung eine Rolle: Art, Dauer 
und Lautstärke der Geräusche, 
aber auch Tageszeit, Alter und 
die Entwicklung der Kinder“, 
ergänzt die Expertin. All das 
muss berücksichtigt werden, 
wenn Beschwerden seitens 
der Nachbarn erfolgen.

Ruhezeiten auch für Kinder?
Oft berufen sich Nachbarn auf 
die Ruhezeiten, wenn es um 
den Lärm spielender Kinder 
geht. Diese Zeiten legt jede 
Stadt oder Gemeinde für sich 
fest. „In den meisten Fällen 
sollen die Anwohner werk-
tags im Zeitraum zwischen 22 
Uhr und 7 Uhr sowie an Sonn- 
und Feiertagen ganztags Lärm 
vermeiden. In manchen Bun-

desländern gibt es auch eine 
Mittagsruhe“, weiß Michaela 
Rassat. Wichtig: Legt die Haus-
ordnung oder der Mietvertrag 
Ruhezeiten fest, dann müssen 
sich Mieter an diese Zeiten 
halten. Dies gilt zwar auch für 
Kinder, aber mit Einschränkun-
gen.

Klärendes Gespräch
Eltern können Babys und 
Kleinkinder nachts kaum vom 
Schreien oder Weinen abhal-
ten. Von Eltern älterer Kinder 
kann aber erwartet werden, 
dass sie nach 22 Uhr für Ruhe 
sorgen und übermäßige Lärm-
entfaltung unterbinden. Am 
besten funktioniert eine gute 
Nachbarschaft mit dem Gebot 
der gegenseitigen Rücksicht-
nahme. „Im Fall eines Kon� ikts 
sollte der erste Schritt immer 
ein klärendes Gespräch sein 

– kein verärgertes Geschrei“, 
emp� ehlt Michaela Rassat. 
Außerdem rät sie Kindern und 
deren Eltern, zum Beispiel für 
das Fußballspielen auf einen 
Bolzplatz auszuweichen – 
wenn möglich. Und wer für 
seinen Nachwuchs ein Tram-
polin im Garten plant, sollte 
beim Aufstellen darauf achten, 
dass sich Nachbarn möglichst 
wenig gestört und beispiels-
weise auf ihrer Terrasse nicht 
beobachtet fühlen.

Rücksichtnahme
Dies vorweg: „Einheitliche Re-
gelungen gibt es dazu nicht. 
Aber um Ärger zu vermeiden, 
sollten Trampoline oder ande-
re Spielgeräte nicht direkt an 
der Grundstücksgrenze auf-
gestellt werden”, so der Rat der   
Rechtsexpertin.
(ERGO/red)

 Beispiele von Gerichtsurteilen und ein 
Video mit Tipps vom Rechtsexperten 
zum Thema „Lautstarke Nachbarn“ 
� nden Sie über diesen QR-Code oder 
auch hier:

https://lokalmatador.net/laermbelaestigung/
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Pack die Badehose ein 
Die Tore zum Freibad im Sport- 
und Badezentrum Fildorado an 
der Mahlestraße in Filderstadt-
Bonlanden sind geöffnet. 

Jetzt heißt es für kleine und gro-
ße Fans der Outdoor-Schwimm-
saison täglich zwischen 8 und 21 
Uhr wieder „Pack die Badehose 
ein“, um in den frisch gereinigten 
und neu befüllten Becken das küh-
le Nass zu genießen und auf den 
Liegewiesen zu entspannen.  
Neu sind in diesem Jahr zwei 
Umkleiden im Leuchtturm-
Design, passend zum Piratenschiff 
auf dem Kinderspielplatz: In den 
rot-weiß gestreiften runden Kabi-
nen können sich sowohl Kinder als 
auch Erwachsene blickgeschützt 
umziehen. Jetzt sind die Wege für 
Eltern mit ihren Kindern kürzer, 
weil sie zum Umziehen nicht jedes 
Mal bis zu den Kabinen am Frei-
badeingang laufen müssen.
60 Wertschließfächer neben den 
Umkleidekabinen können künftig 
kostenfrei genutzt werden. Tickets 
für den Freibadbesuch können am 
Automaten erworben werden, an 
Tagen mit Freibadwetter ist auch 
das Kassenhäuschen am Eingang 
zum Freibad besetzt. Gute Nach-

richten für Besucher: Die Eintritts-
preise wurden nicht erhöht (5,50 
Euro für Erwachsene, ermäßigt 
4,20 Euro und 3,60 Euro, Kinder, 
unter vier Jahren sind frei). 
Für die Sommerferien stellt 
Geschäftsführer Felix Schneider 
wieder ein unterhaltsames Pro-
gramm in Aussicht, das bei schö-
nem Wetter draußen und bei 
schlechtem im Erlebnisbad statt-
finden wird. Bei schlechtem Wet-
ter gibt es verkürzte Öffnungszei-
ten. Bei Gewitter wird das Freibad 
aus Sicherheitsgründen komplett 
gesperrt. Das Bad-Team musste 
sich auch mit dem neuen Gesetz 

zum Cannabis-Konsum ausein-
andersetzen: Das Fildorado ist eine 
strikt cannabisfreie Zone. „Der 
Konsum von Cannabis ist inner-
halb des Freizeitbads und auch 
außerhalb in einem Umkreis von 
insgesamt 100 Metern nicht gestat-
tet“, erklärt Schneider. 
Die Freibadsaison im Fildorado 
endet am Sonntag, 8. September; 
einen Tag davor, am Samstag, 7. 
September, findet die Filderstädter 
Mondscheinwanderung mit dem 
traditionellen Abschlussschwim-
men unterm Sternenhimmel im 
Freibad statt.  (pb)
• Info: www.fildorado.de

Rot-weiß gestreifte Leuchttürme zum Umkleiden. Foto: Fildorado/Kopp

Gierig nach Gift
» Hohenheim. Im Gewächs-
haus der Uni Hohenheim 
schützen sich Monarchfalter-
Raupen durch Pflanzengift – 
indem sie Giftpflanzen gerade-
zu melken. Die gelb-schwarz 
geringelte Raupe liebt den gif-
tig-weißen Saft der Seiden-
pflanze. Kredenzt wird dieser 
Giftcocktail in einer Pipette 
durch Anja Betz, Doktorandin 
an der Universität Hohenheim 
in Stuttgart. Doch die Biologin 
handelt nicht in böser Absicht: 
die Junginsekten lieben den gif-
tigen Saft und suchen gezielt 
nach ihm. Denn auf diese 
Weise bauen die Tiere einen 
lebenslangen Schutz vor Fress-
feinden auf. Das Mini-Ökosys-
tem hinter Glas ist einer der Besu-
chermagneten im Phytotechni-
kum in Hohenheim, dem künftig 
größten Hightech-Forschungsge-
wächshaus Europas. (pb)

Der Monarchfalter Foto: Roller

Heimatmuseum Plieningen zeigt Geschichte in Bildern
» Plieningen. Das Heimatmuse-
um Plieningen öffnet am Don-
nerstag, 27. Juni, seine Türen für 
die neue Fotografieausstellung 
„Plieningens Geschichte in Bil-
dern – Berufe & Architektur im 
Wandel der Zeit“. Die Ausstel-
lungseröffnung beginnt um 18 

Uhr im Foyer der Zehntscheuer 
Mönchhof und wird musikalisch 
von dem lokalen Indie-Folk-
Duo Kids of Adelaide begleitet.
Historische Gebäude sind mehr 
als nur steinerne Relikte vergan-
gener Epochen. Sie sind lebendi-
ge Zeugnisse, die von vergange-
nen Lebensweisen, Berufen und 
dem Wandel der Zeit erzählen. 
Unter dem Motto „Berufe & 
Architektur“ haben die Besu-
chenden die Möglichkeit, in die 
Vergangenheit einzutauchen 
und dabei die Ortsgeschich-
te kennenzulernen. Historische 
Fotografien von Gebäuden wie 
eine Buchbinderei, die Gipserei 
Breining oder eine Samenhand-
lung werden im Kontext der mit 
ihnen verbundenen Berufsgrup-
pen dargestellt und laden so zum 

Erkunden und Wiederentde-
cken ein. Wie und von welchen 
Berufsgruppen wurden diese 
historischen Gebäude damals 
genutzt und gibt es sie noch heu-
te oder sind sie längst in Verges-
senheit geraten? 
Die Sonderausstellung lädt dazu 
ein, diese Fragen zu erkunden 
und die Veränderungen der 
lokalen Berufswelt und Archi-
tektur im Laufe der Zeit zu 
betrachten. In der historischen 
Zehntscheuer erzählt das Hei-
matmuseum die Geschichte der 
Stuttgarter Bezirke Plieningen 
und Birkach.  (pb)
• Info: Sonderausstellung bis 
Sonntag, 24. November, sonntags 
14 bis 17 Uhr, Eintritt frei, Mönch-
hof 7 (Zehntscheuer), www.hei-
matmuseum-plieningen.deGipserei Breining Foto: Tilo Schad 

Vorsorgeverfügung
» Asemwald. Brigitte 
Schumm, Notarin im Ruhe-
stand und jetzt Stadtteildele-
gierte für Plieningen und Bir-
kach beim Stadtseniorenrat 
Stuttgart, informiert wieder 
über mögliche Vorsorgeverfü-
gungen für den Fall, dass man 
selbst nicht mehr entschei-
den kann, nämlich Patienten-
verfügung, Vollmachten und 
Betreuungsverfügung. Termin 
ist am Mittwoch, 12. Juni, um 
14.30 Uhr, im Gemeindezen-
trum Im Asemwald 40. Der 
Informationsnachmittag ist 
auch für Angehörige geeignet. 
Im Anschluss an die allgemei-
nen Informationen gegen 15.45 
Uhr besteht die Möglichkeit 
zu Einzelgesprächen, auch zu 
anderen  Themen.  (pb)
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S E I D E N S P I N N E R
G a r t e n - u n d L a n d s c h a f t s b a u

Bist du begeistert von Natur und Technik?
Dann starte mit uns deine Ausbildung als

Gärtner (m/w/d) im Garten- und Landscha�sbau

Unter www.seidenspinner.de siehst Du unsere Projekte und
findest Informa�onen zu unserem Unternehmen. Neugierig
geworden? Dann bewirb dich unter jobs@seidenspinner.de

Das bringst du mit: körperliche Fitness, Interesse an Natur
und Technik, Spaß an prak�scher Arbeit im Freien

Das erwartet dich: Arbeiten im Team auf verschiedenen
Baustellen, mit modernsten Maschinen und Geräten, von
Privatgärten bis zu Industriebauprojekten

Foto: ViktorCap/iStock/Thinkstock

Bauunternehmung
... seit 1898

Jörger GmbH
Bauunternehmung
Bruckwiesenweg 66
70327 Stuttgart
Tel: (07 11) 93 23 61 - 0
Fax: (07 11) 93 23 61 - 70
info@joerger-bau.de
www.joerger-bau.de

Wir bilden aus!

Straßenbauer (m/w/d) und
Baugeräteführer (m/w/d)

Profi werden in unseren Spezialgebieten:
• Gleisbau
• Straßenbau
• Tiefbau

• Hochbau / Umbau
• Renovierung / Sanierung
• Außenanlagen

Azubis richtig einarbeiten
Unternehmen stehen vor der Herausforderung, Auszubildende 
e� ektiv einzuarbeiten. E-Learning-Pro�  Alexander Knechtl weiß, 
an welchen fünf Stellschrauben Unternehmen dabei drehen 
müssen und gibt Tipps, wie Firmen die neuen Azubis auf Flughö-
he bringen – ohne alles dreimal erzählen zu müssen:
■ Nutzung digitaler Schulungen: Zeit- und ortsunabhängige 

Schulungen, die individuell angepasst werden können. Sie 
sind allein vom Azubi jederzeit durchführbar.

■ Einrichtung von Onboarding-Programmen: Speziell zuge-
schnittene Programme für eine schnelle Einarbeitung.

■ Durchführung virtueller Schulungen: Interaktive Schulungen 
über Videokonferenzen oder Webinare. Sie werden von einer 
Person geleitet und � nden zu festen Zeiten statt.

■ Einbindung von Gami� cation-Elementen: Steigerung der Mo-
tivation durch spielerische Elemente.

■ Regelmäßige Überprüfung des Lernfortschritts: Dokumentati-
on und Anpassung des Schulungsprogramms zur Sicherstel-
lung gleichbleibender Quali� kationen.

Durch die Umsetzung der fünf Maßnahmen können Unterneh-
men sicherstellen, dass ihre neuen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter schnell und e� ektiv in ihre Aufgabenbereiche eingeführt 
werden. (ots/LearningSuite GmbH/red)

Foto: Johnny Greig/iStock/Getty Images Plus
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Zum letzten Mal in Degerloch
Am Mittwoch vergangener Woche 
ist die Feuer- und Rettungswa-
che 5 – Filder mit allen Fahrzeu-
gen von Degerloch in ihr neues 
Domizil umgezogen. In Möhrin-
gen wurden die Feuerwehrkame-
raden mit Beifall begrüßt. 

Punkt 14 Uhr öffneten sich die 
Tore der alten Feuerwache 5 in 
Degerloch ein letztes Mal für die 
Fahrzeuge der Feuerwehr. Mit 
Blaulicht ging es von der Tränke 
im Konvoi nach Möhringen in die 
Sigmaringer Straße 115. 
Den starken Kilometer in das 
neue Domizil legten die Feu-
erwehrfahrzeuge in Schrittge-

schwindigkeit zurück. Insgesamt 
25 Fahrzeuge – vom Einsatzleit-
fahrzeug über das Tanklösch-
fahrzeug, die Drehleiter und den 
Schwerlastkran bis hin zu den 
Einsatzfahrzeugen des Rettungs-
dienstes – wurden so in weni-
gen Minuten von Degerloch nach 
Möhringen verlegt.
In Degerloch standen nur sehr 
wenige Menschen an der Straße, 
um die Feuerwehr zu verabschie-
den. Ganz anders in Möhringen: 
Dort wurden die Kameradinnen 
und Kameraden von Hunderten 
Schaulustigen, darunter viele Kin-
der, mit Beifall begrüßt. „Das war 
ein bewegender Moment“, stell-

te der Amtsleiter der Feuerwehr 
Stuttgart, Stadtdirektor Georg 
Belge, in seiner kurzen Anspra-
che fest. Er bedankte sich bei den 
Diensthabenden und den Feuer-
wehrleuten für den reibungslosen 
Umzug und bei der Bevölkerung 
für ihr Kommen. Es sei ein tol-
les Gefühl, so herzlich begrüßt zu 
werden. Anwesend war beim Ein-
zug auch Ordnungsbürgermeister 
Clemens Maier, der die Kamera-
den in den neuen Räumlichkeiten 
willkommen hieß.
Die offizielle Einweihung mit 
dem Oberbürgermeister fand am 
vergangenen Freitag statt. „Für 
die Bevölkerung machen wir 

im kommenden Jahr ein großes 
Begrüßungsfest, bei dem die neue 
Wache eingehend besichtigt wer-
den kann“, versprach Belge. Der 
genaue Termin werde rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
Zum Abschluss des Umzugs gab 
es noch ein Gruppenfoto mit der 
gesamten Mannschaft. Ein beein-
druckendes Bild. „Wir sind rund 
100 Einsatzkräfte in der Feuer-
wache 5“, verriet einer der Feu-
erwehrleute einem der kleinen 
Besucher. Der junge Mann war 
sichtlich beeindruckt und wird 
im nächsten Jahr beim Einwei-
hungsfest für die Bevölkerung 
sicher dabei sein. (Uwe Tommasi)

Abzug aus der Feuerwache Bruno-Jacoby-Weg in Degerloch Begrüßung und Jubel beim Einzug in Möhringen Fotos: Tommasi

Unterkunft für Geflüchtete in Modulbauweise fertig
» Plieningen. Nach zehn Mona-
ten Planungs- und Bauzeit ist in 
Plieningen eine Unterkunft für 
Geflüchtete in Modulbauweise 
erstellt worden. In den 39 Wohn-
einheiten können etwa 150 Men-
schen unterkommen.
Die Unterkunft wird voraus-
sichtlich ab Ende Mai bezogen. 
Die Module lassen sich für bis zu 
30 Jahre flexibel als Wohnraum 
auch für Studierende oder Per-

sonal nutzen. Die Stadt investiert 
in den Standort rund 10,7 Milli-
onen Euro. „Mit diesem Konzept 
nutzen wir die eingesetzten Res-
sourcen sehr nachhaltig. Denn 
nicht nur die Module selbst, son-
dern auch weitere Komponen-
ten wie die Außentreppen und 
die Wärmepumpen lassen sich 
problemlos an einem anderen 
Standort wiederverwenden“, sagt 
Thomas Fuhrmann, Bürgermeis-

ter für Wirtschaft, Finanzen und 
Beteiligungen. Jedes der zweige-
schossigen Gebäude besteht aus 
vier Modulen. Jedes Modul ver-
fügt über eine Wohnfläche von 
rund 40 Quadratmetern, aufge-
teilt in zwei Schlafzimmer für 
jeweils maximal zwei Personen, 
einen Sanitärbereich und eine 
offene Küche mit angeglieder-
ter Gemeinschaftsfläche. Die 
oberen Wohnungen sind über 
eine Außentreppe zugänglich. 
Barrierefreie Module sind vor-
handen. Plieningen ist der erste 
von acht Standorten, an denen 
nach diesem neu entwickelten 
Konzept Wohnraum in nach-
haltigen Modulbauten errich-
tet wird. Konzeption und Pla-
nung verantwortet die Stuttgar-
ter Wohnungs‐ und Städtebau-
gesellschaft (SWSG) gemeinsam 
mit der Stadt Stuttgart und wei-
teren Projektpartnern. (pst)Die neuen Häuser bieten 150 Menschen eine Unterkunft. Foto: Bullinger

Filmvorführung

Die katholische Kirchenge­

meinde St. Hedwig startet am 

Freitag, 7. Juni, um 20 Uhr, 

im Gemeindezentrum in der 

Lieschingstraße in Möhringen 

mit der Filmvorführung der ers­

ten Staffel der Erfolgsserie „The 

Chosen“, die weltweit erste Se­

rie über das Leben von Jesus mit 

bereits mehr als 600 Millionen 

Zuschauern. 

Der Film wird in angenehmer 

Kinoatmosphäre gezeigt, mit 

Getränken und Snacks. An­

schließend werden ein paar 

Impulsfragen gestellt und Hin­

tergrundinfos zu den Bibelstel­

len und Personen gegeben. Der 

Abend klingt in Kleingruppen 

bei Gespräch und Begegnung 

an der Bar aus. Weitere Film­

abende immer freitags am 14. 

Juni, 5. und 19. Juli, jeweils 20 

Uhr; Eintritt frei.  (pb)

• Info: www.the­chosen.net, 

www.hedwigundulrich.de
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DEIN LEBEN
DEIN VEREIN
Deine Plattform

Jetzt registrieren und
kostenlos am NUSSBAUM
Gewinnspiel teilnehmen
www.nussbaum.de

Die neue Plattform für alle regionalen Events
und News aus Sport und Kultur. Folge deinen

Vereinen und Organisationen.

Mit www.nussbaum.de bist du immer top
informiert, was in deiner Umgebung passiert.

NUSSBAUM gibt es auch als App.
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Auto

Stellengesuche

Trauer

Verschiedenes

Stellenangebote

Wir begleiten Sie gern. Tag & Nacht: 0711/67 32 14 71
Stuttgart: Bruno-Jacoby-Weg 8 · www.bestattungsschmiede.de

Wo Abschiede
und Erinnerungen
ihre Form finden.

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

www.uni-hohenheim.de

Die Universität Hohenheim ist eine innovative und forschungsstarke
Campusuniversität im Süden Stuttgarts. Mit ihrer agrar- und naturwissen-
schaftlichen sowie wirtschafts- und sozialwissenschaftlichen Ausrichtung
weist sie ein einzigartiges Forschungs- und Lehrprofil auf. Mit ihren rund
9000 Studierenden und ca. 2000 Mitarbeitenden gehört die Universität
Hohenheim als familienfreundlich zertifizierte Universität zu den attraktiv-
sten Arbeitgebern der Region.
Im Rektoratsbüro ist zum 01.07.2024 die Stelle einer/eines

Alumnimanagerin oder
Alumnimanagers
(m/w/d; 50%; E13 TV-L, unbefristet)

zu besetzen. Das Rektoratsbüro berät die Universitätsleitung zu strategischen
und hochschulpolitischen Fragestellungen. Zu den Tätigkeitsbereichen
gehören ebenso das Beziehungsmanagement zu Freunden, Förderern und
Alumni der Universität, das Berufungs-, Qualitäts- sowie das Gremien-
management.
Ihre Aufgaben:
- Kontaktpflege zu den Alumnae und Alumni, Alumnivereinen, Fakultäten
und Alumnibeauftragten

- Pflege der bestehenden Alumnidatenbank (HISinOne-ALU)
- Durchführung von Alumniveranstaltungen
- Erstellung und Herausgabe des Alumni-Newsletters
- Weiterentwicklung der nationalen und internationalen Alumniarbeit
- Unterstützung von externen Alumniinitiativen
- Teilnahme am deutschlandweiten und regionalen Austauschtreffen
- Alumni-Recherche zu potentiellen Fördererinnen und Förderern
- Aktualisierung von Alumni-Webseite und -Printmaterial
Ihr Profil:
- Sie haben ein erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium (Master/
Magister/Diplom) und besitzen bereits Erfahrung im Bereich Alumni-
management

- Sie kennen sich aus mit sozialen Medien (insb. LinkedIn und Instagram)
- Erste Erfahrungen im Umgang mit HISinOne-ALU sind wünschenswert
- Sie arbeiten sehr eigenständig, intrinsisch motiviert und verlieren das
Ziel nicht aus den Augen

- Eine große Flexibilität, große Einsatzbereitschaft sowie eine hohe
Zuvelässigkeit zeichnen Sie aus.

- Gute Englischkenntnisse
Unser Angebot an Sie
Die Universität Hohenheim ist geprägt von einer kollegialen Atmosphäre
und einer engen Zusammenarbeit der verschiedenen Einrichtungen,
die durch den schönen Campus mit kurzen Wegen und dem identitäts-
stiftenden Schloss noch verstärkt wird. Neben einem interessanten und
abwechslungsreichen Aufgabenspektrum bieten wir Ihnen eine betrieb-
liche Altersvorsorge, bedarfsorientierte Fortbildungsmöglichkeiten, eine
individuelle Personalentwicklung, flexible Arbeitszeitregelungen, die
Möglichkeit zu mobilem Arbeiten, ein betriebliches Gesundheitsmanage-
ment sowie ein Job-Ticket.
Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bevorzugt eingestellt.
Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar, soweit zwingende dienstliche
Belange nicht entgegenstehen.
Bewerbungen richten Sie bitte bis einschließlich 30.06.2024
an das Rektoratsbüro, Hohenheim Schloss 1C, 70599 Stuttgart.
Rückfragen richten Sie bitte telefonisch an Herrn Eugen
Dierenbach 0711 459-24053.

Junger deutscher Mann bietet
folgende Dienstleistungen an: Kehrwoche, Fensterreini-
gung, Einkauf und Gartenarbeit. Telefonnummer: 0177-
8049356

Garten/ Stückle gesucht!
Suchen Sie jemanden, der Ihr geliebtes Gartengrund-
stück, Ihre Streuobstwiese oder landwirtschaftliche Flä-
che wertschätzt? Ob verwildert oder gepflegt, mit oder
ohne Baumbestand, Häuschen oder Hütte ich suche
dringend nach solch einer Fläche. Garten, Freizeitstück-
le, Wiese ich bin an allen Arten von Flächen in der Natur
zum Kauf interessiert. Ich freue mich auf Ihr Angebot!
lieblingsplatz.gesucht@t-online.de  015151701430

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus
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Wir suchen ab sofort
• körperlich belastbareAuslieferfahrer im Nahverkehr

für 3,5 t (Führerschein Klasse B) in Festanstellung und
• körperlich belastbareAuslieferfahrer im Nahverkehr auf
520-€-Basis für Auslieferungen samstags mit 3,5 t
(Führerschein B) sowie 7,5 t (Führerschein C1)

Deutsch in Wort und Schrift sowie Fahrpraxis setzen wir voraus.
Bewerbung an Grau Speditions GmbH
Schönbergstraße 43 • 73760 Ostfildern
Tel. 0711 45976830 • rene.weder@grauspedition.de

Wir suchen ab sofort

Speditionskaufmann/Disponent (m/w/d)
(bei entsprechender Erfahrung auch ohne abgeschlossene Ausbildung möglich)
mit guten Nahverkehrskenntnissen für unseren Standort Ostfildern. Sie dispo-
nieren, erfassen und wickeln Transporte mit unserem Fuhrpark im Express-/
Sammelgutbereich im Nahverkehr ab.
Für nähere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung. Gerne senden Sie Ihre
Bewerbung an: Grau Speditions GmbH, Schönbergstr. 43, 73760 Ostfildern,
“ 0711 45976830, rene.weder@grauspedition.de

Aktuell suchen wir für den Standort

Stuttgart-Degerloch eine

Teamassistenz (M/W/D)

www.iffland-hoeren.de

Wir freuen uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung!
iffland hören GmbH & Co. KG
Petra Mäuser /Human Resources
Kronprinzstraße 11
70183 Stuttgart
Per E-Mail:
bewerbung@iffland-hoeren.de
oder direkt in der Filiale
iffland.hören. GmbH & Co. KG
Felix-Dahn-Str. 38
70597 Stuttgart-Degerloch

GROSS & FAMILIÄR
- GEHT DAS?
JA, BEI UNS IST
JEDER WICHTIG.

Das sind Ihre Aufgaben:
 Ansprechpartner bzw.
Telefonkontakt für Kunden

 Organisatorische &
administrative Aufgaben

 Terminvereinbarung
 Assistierende Tätigkeiten

Das bringen Sie mit:
 Selbstständige Arbeitsweise
 Hohe Kunden- & Dienst-
leistungsorientierung

 Gute Ausdrucksweise
 Kommunikationsstärke
 Teamfähigkeit

Ideal für Bewerber/innen:
mit kaufm. Ausbildung
Arzthelfer/in od. Pflegebereich
od. Hotel- und Gastgewerbe

Gern arbeiten wir
Sie ausführlich ein!

Freuen Sie sich bei uns auf:
 Unbefristeten & sicheren
Arbeitsplatz (Voll-/Teilzeit)

 Regelm. Fortbildungs-
& Weiterbildungen

 Wertschätzende Unterneh-
menskultur und offene Türen

 Leistungsgerechtes Gehalt
mit entsprechenden Benefits

sucht eine/n

Karosseriebauer/in (m/w/d)
Gehalt bis € 60.000 / Jahr

Sicherer Arbeitsplatz im Handwerk, eingespieltes Team
Betriebswohnung nach Sanierung vorhanden.

GmbH

Über 50 Jahre

Bewerbungen per E-Mail an walter.ulz@t-online.de
Ulz GmbH● Rübezahlweg 10● 70567 Stuttgart

Karosserie- und Lackierfachbetrieb

Raff Flaschnerei GmbH | Hermann-Fein-Str. 11 | 70599 Stuttgart

AUFGABEN
•Baustellenleitung
•Realisierung von technisch und gestalterisch anspruchsvollen Projekten
•Instandhaltung und Reparatur von Anlagen, Fassaden und Hausdächern
•Umsetzung unserer Qualitätsstandards

ANFORDERUNGEN
•Abgeschlossene Ausbildung im Handwerk/Bau
•Blick für Details und hohes Qualitätsbewusstsein
•sorgfältige Arbeitsweise, Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
•Führerschein Klasse B (gerne auch BE)
•handwerklich geschickte und selbstständige Arbeitsweise
•Höhentauglichkeit

DAS BIETEN WIR
•attraktive Vergütung
•geregelte Pausen- und Arbeitszeiten
•moderne Maschinentechnik
•kollegiales und gutes Arbeitsklima
•abwechslungsreiche & anspruchsvolle Tätigkeit in einem dynamischen Team

DEINE BEWERBUNG BIT TE AN: kontakt@raff-flaschnerei.de

FLASCHNER GESELLE (M/W/D)

RAFF-FLASCHNEREI.DE

Werde Teil unseres Teams

Reinigungskraft (m/w/d)
in Vollzeit, Kehrwochendienst und Grünanlagenpflege
Voraussetzung Führerschein und Deutschkenntnisse.

R&A Reinigungsservice
Tel. 0711/93348633, info@r-und-a.de

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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DJ  SPORT

Knapp am Aufstieg vorbei
Es war bis zum Schluss eine Zit-
terpartie, ob die Kickers den 
Aufstieg in die 3. Liga schaffen 
oder kurz vor dem Ziel scheitern 
würde. Am Ende schrappten sie 
ganz knapp daran vorbei.

Die Entscheidung ist erst am letz-
ten Spieltag im saarländischen 
Homburg gefallen, wo die Blau-
en mit 0:3 verloren und daher 
mit zwei Punkten Rückstand 
der zweiten Mannschaft des VfB 
Stuttgart den Vortritt lassen muß-
ten. Pech für das Team aus Deger-
loch, das dennoch als Aufsteiger 
eine überragende Saison spielte.
Wer nämlich zu Beginn der 
Spielsaison eine so gute Saison 
vorausgesagt hätte, der wäre 
wohl milde belächelt worden. 
Aber von Anfang an hielten die 
Kickers vorzüglich mit, übernah-
men sogar vom sechsten Spieltag 
an die Tabellenführung. Gleich 
mehrmals kassierten sie kein 
Gegentor und stellten zudem die 
beste Abwehr der Liga.

| Fans halten  
trotz Niederlagen 
die Treue

Das war auch das Verdienst einer 
kompakten Abwehr um den von 
Oldenburg gekommen Torhü-
ter Felix Dornebusch sowie die 
bewährten Innenverteidiger 
Niklas Kolbe und Paul Polauke. 
Im Mittelfeld führte vor allem 
Kapitän Kevin Dicklhuber Regie 
und erzielte mit seiner Schuss-
kraft wie bereits in der Ober-

liga wichtige Tore.Überragend 
unterstützt wurden die Blauen 
auch von ihren Fans, die ihnen 
trotz manch unerwarteter Nie-
derlage stets die Treue hielten 
und sie auch bei Auswärtsspie-
len lautstark unterstützten. Gera-
de in der spannenden Schluss-
phase strömten die Zuschau-
er ins heimische Gazi-Stadion, 
füllten im Derby mit der zwei-
ten Mannschaft des VfB das Sta-
dion bis auf den letzten Platz 
und der Zuschauerschnitt stieg 
von anfangs 3000 Besuchern auf 
5300 Fans. Allein zu den Spie-
len im Jahr 2024 kamen durch-
schnittlich 6600 Anhänger.
„Die Fans waren buchstäblich 
unser zwölfter Mann“, schwärm-
te Trainer Mustafa Ünal, der die 
Mannschaft im September 2021 
übernommen hat, sie mit 15 
Punkten Vorsprung zum Meis-

tertitel und dem Aufstieg in die 
Regionalliga führte. „Ünal war 
und ist für uns ein Glücksfall“, 
lobte auch vor der Schlußbe-
gegnung in Homburg Präsident 
Rainer Lorz den 40-Jährigen, 
der nebenher auch noch Grund-
schullehrer ist.

| Trainer Mustafa Ünal 
wird die Mannschaft 
weiterhin bereuen

Ünal wird die Blauen in der 
nächsten Saison trotz man-
cher Bedenken weiterhin in der 
Regionalliga betreuen und einen 
neuen Anlauf auf den Aufstieg 
unternehmen. Inwieweit die 
Mannschaft verstärkt werden 
kann, muß sich in den nächs-
ten Wochen zeigen. Bedarf ist 
besonders im Angriff, wo erst 
in den letzten Spielen Stürmer 

Daniel Kalajdzic seine Klasse 
zeigte. Aber auch in der Abwehr 
muß gehandelt werden, denn 
Innenverteidiger Niklas Kolbe 
wird von mehreren Zweitligis-
ten umworben.
Der Vertrag verlängert wur-
de bereits mit Kapitän Kevin 
Dicklshuber sowie mit „Urge-
stein“ Nico Blank, der den 
Kickers-Dress bereits seit der 
C-Jugend und damit seit dem 
Jahr 2011 trägt. Auf ihn war stets 
genauso Verlass wie auf Mittel-
feldspieler Christian Mauers-
berger oder Außenverteidiger 
David Kammerbauer. Sie alle 
trugen dazubei, dass die Blauen 
bis zum Schluss an der Tabellen-
spitze der Regionalliga mitspiel-
ten und mehr als eine Bereiche-
rung der Liga waren. Nur mit 
dem Happy-End klappte es eben 
nicht.  (Guido Dobbratz)

Trauer und Trost nach der Niederlage bei den Spielern. Foto: Markus Schwarz Photos

Glück im Unglück
» TEC Waldau. Mit Sieg und 
Niederlage starteten die Tennis-
Frauen des TEC Waldau in die 
neue Bundesliga-Saison. Pech hat-
te die 25-jährige Anna Gabric, die 
nach einem Sturz ihr Spiel vorzei-
tig beenden mußte. Der Verdacht 
auf einen Kreuzbandriss bestätig-
te sich nicht, doch kann sie nach 
einem Innenbandanriss wenigs-
tens das letzte Heimspiel am 
Samstag, 6. Juli, bestreiten. (gd)

Läufertalent
» Kickers. Die Leichtathletik-
abteilung der Stuttarter Kickers 
hat ein neues Läufertalent. Der 
18-jährige Timon Block hat bei 
den baden-württembergischen 
Meisterschaften über die Lang-
strecken eine Bronzemedail-
le gewonnen. In der Altersklas-
se U20 über 5.000 Meter fehlten 
ihm in 16:30,17 Minuten nur zwei 
Sekunden, sonst hätte er sogar 
den zweiten Platz belegt. (gd)

Studium in den USA
» Marian Plöger. Die bekannte, 
18-jährige Degerlocher Schwim-
merin Marian Plöger zieht es in 
die USA und sie wird von Herbst 
an an der Universität von Michi-
gan studieren und trainieren. Die 
für den VfL Sindelfingen starten-
de Ausdauerspezialistin holte im 
vergangenen Jahr bei der Juni-
oren-Europameisterschaft Sil-
ber über die 800 m Freistil sowie 
Bronze über die 1.500 Meter. (gd)

Neuer Kinderspielplatz
» TEC Waldau. Auf der Anla-
ge des Tennisclubs ist ein neu-
er Kinderspielplatz entstanden. 
Vor allem die Präsidenten Gerd 
Scholze und Christoph von 
Eynatten ermöglichten neben 
anderen Spendern die Entste-
hung dieses Kinderspielplatzes, 
der auch bei den Bundesliga-
Spieltagen benutzt werden kann. 
Auch die Stadt Stuttgart gewähr-
te einen Zuschuss. (gd)
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Immobilien-KaufgesuchePflege und Soziales

Mietgesuche

Angebote bitte an Hahn + Keller,¡ 0711-39697010

Kapitalanleger sucht 1- bis 3-Zi.-Whg. in
Degerloch zum Kauf + 10 km Umkreis!
Gerne auch schon länger vermietet!
Finanzierung gesichert!

PflegePiloten GmbH
Heilbronner Straße 150
70191 Stuttgart

www.pflegepiloten.de

Lebensqualität im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir beraten
Sie kostenfrei:

0711 –
715 30282

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb
können Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen
Beitrag zur Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt
grundsätzlich nicht veröffentlicht werden. Hinweise auf Ver-
anstaltungen, soweit diese nicht selbst einenmeinungsbil-
denden Inhalt haben, können jedoch veröffentlicht werden.

Für Wochenzeitungen und für Beilagen verfährt der Verlag
in gleicherWeise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlan-
zeigen, das heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten
aus Anlass einer Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter).
Lässt die Kommune Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann
eine Veröffentlichung erfolgen. DieWerbungmuss sich auf
die Darstellung der eigenen Ziele beschränken. Sie darf
keine Angriffe auf Dritte enthalten. In jedem Fall gibt die
Werbung ausschließlich die Meinung der jeweils werbenden
Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

DerVerlagmuss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

i

Hausglück gesucht!
Kunsthistorikerin, promovierter Projektmanager und zwei
fröhliche kleine Kinder suchen ein Haus oder Grundstück
in Degerloch zum Kauf. Wir sind Degerloch eng verbun-
den und möchten unbedingt hier wohnen bleiben, benöti-
gen jedoch mehr Platz. Gerne auch ein älteres Haus, das
wir liebevoll gestalten können. Möchten Sie Ihr Eigentum
in gute Hände geben? Wir freuen uns sehr über Ihre
Nachricht an traumhaus@fn.de / Tel. 0157 75 81 96 17

Ihr Haus in GUTEN HÄNDEN
Familie mit 2 Kindern aus Sonnenberg sucht Haus mit
Gärtle oder 2-Familienhaus in Möhringen, Degerloch, Vai-
hingen, Büsnau. Gerne Haus mit Modernisierungsbedarf.
 0711 2525 1793, Mail: bosch-ingenieur@mailbox.org

Kleine Wohnung ab 01.10.24 in
Degerloch & Umgebung gesucht. Beginn des dualen
Studiums: 1. Oktober. Ruhige Lage bevorzugt. Nichtrau-
cher, keine Haustiere. Kontaktdaten: mieter.s@gmx.de

Verlobtes Paar sucht charmante
2-3 Zimmer Wohnung ab August, keine Haustiere, Nicht-
raucher  017682508872

Junges Paar sucht Wohnung
Wir - Anfang 30, beide berufst., o. Kind - suchen ab sofort
Wohnung in Sillenbuch u. Umgebung ab 3 Zimmer m. Kü-
che u. Balkon (Garage erwünscht) srotte1@web.de

Suchen Wohnung/Haus
Wir - ein NR-Paar mit sicheren Jobs in Stuttgart & ohne
Haustiere - wollen zum Großziehen unserer Zwillinge wie-
der in die Nähe der Familie ziehen. Suchen daher ein neu-
es Zuhause (mind. 4 Zi.) mit Stellplatz. Freuen uns über
Kontaktaufnahme: NeuesZuhauseTL@gmx.de

Ingenieur und Gerontologin
mit bald zwei Kindern suchen neues Zuhause (ab 100 m²,
3 SZ, Garten und Garage/Stellplatz) in S-Süd, S-Deger-
loch oder S-Sillenbuch. Wir sind verheiratet und beide un-
befristet angestellt. Wir freuen uns über Kauf- oder Miet-
angebote unter  0171-1098393 oder e.bueh@web.de

Beamtin im Ruhestand sucht 3- Zi.-Whg.
in Riedenberg, Sillenbuch oder Degerloch mit ca. 60- 70
m², kein DG, mit Balkon, EBK, Stellplatz oder Garage.
 Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder
an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre
Z230/21538

Werbung bringt Erfolg!
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Immobilien

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

EXCLUSIVE IMMOBILIEN

WWW.SYI-STUTTGART.DE w SERVICE@SYI-STUTTGART.DE w 0711-24 83 94 0

w

w

w

w

w

w

VILLENGRUNDSTÜCK IN SONNENBERG
Realisieren Sie hier Ihren exklusivenWohntraum
Absolut ruhig & idyllisch gelegen amNaturschutzgebiet
Ebenes Baugrundstückmit ca. 660m² Fläche
Villenbebauung bis ca. 330m²Wfl.möglich
Kaufpreis: Auf Anfrage.

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

Vielseitiges XXL-Haus von
privat, Oberndorf Lindenhof West, Traumlage für Wohn-
liebhaber. 240 qm Wfl., 40 qm Nfl., Grdst. 1271 qm, au-
ßergewöhnliche Architektur, sehr hell, atemberaubendes
Schwarzwaldpanorama, Fernblick aus nahezu allen Zim-
mern, schriftliche Zusage des Bauamtes für eine zusätzli-
che Bebauung nach § 34 liegt vor. Eine Immobilie, die es
kaum noch irgendwo auf dem Markt gibt, zu 2 Seiten kei-
ne Nachbarschaftsbebauung, ruhige Sackgasse, umfang-
reiche Sanierungsmaßnahmen in 2021/23. EA liegt vor +
21 qm Solar. Kommen und staunen. VHB 745.000 €
 Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de
oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter
Chiffre 777/26818
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Immobilien-Verkäufe

gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro-/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen

Tel. 0049.7072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

3-Zimmer-Wohnung in Stuttgart
- Degerloch zu verkaufen. Die zum Verkauf stehende 3-
Zimmer Wohnung, Baujahr 1953, 72,30m², befindet sich
im zweiten Obergeschoss eines gepflegten Mehrfamilien-
hauses im beliebten Stuttgarter Stadtteil Degerloch. Die
Wohnanlage wurde 1999 komplett modernisiert. Ein Kel-
lerraum im Untergeschoss sowie ein Bühnenabteil im
Dachgeschoss sorgen für zusätzliche Stau- und Nutzflä-
che. Alle Einkaufsmöglichkeiten sowie Bus- und U-Bahn-
stationen, Schulen, Kindergärten und Ärzte liegen in fuß-
läufiger Entfernung. Preis: 340.000€. Bezugsfrei: Nach Ab-
sprache. Tel: +49 155 66783465. Erreichbarkeit: Ab 14:30
Uhr. Bitte keine Makleranfragen.

Älteres Haus in Filderstadt,
mit Garten, Garage und Stellplatz zu verkaufen. Gute An-
bindung an den öffentlichen Nahverkehr. Preis VS.  Zu-
schriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an
Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre
777/26777
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Gärtnerei Raff aus Degerloch war mit dabei. Foto: Württemb. Friedhofsgärnterei

4620 Pflanzen für den Fußball und die Bienen
» Stuttgart/Degerloch. Mehr 
als 20 Friedhofsgärtner aus ganz 
Württemberg trafen sich in der 
Köngisstraße um gemeinsam das 
Logo der kommenden Fußball-
Europameisterschaft in Pflanzen-
form zu modellieren und anzule-
gen. Mit dabei war auch die Gärt-
nerei Blumen Raff aus Degerloch, 
die tatkräftig unterstützte.
Im großen Pflanzrondell wurde 
dem Thema Fußball ein blühen-
des Zeichen gesetzt. auf dem rund 
80 qm großen Rondell das Logo 
der Fußball-Europameisterschaft 
2024 in Pflanzenform. Mehr 
als 4620 Stück einzelner Pflan-
zen, passend zu den Flaggenfar-
ben der einzelnen Spieler-Natio-

nen, ergeben ein farbenprächtiges 
Blütenmeer und präsentieren ein 
optisches Highlight inmitten der 
Stuttgarter Fußgängerzone.
Alle Beteiligten trugen Fußball-
Trikots, die die Verbundenheit 
zum Thema Fußball zum Aus-
druck brachten. Mit der Aktion 
wurde auch das vielfältige Tätig-
keitsfeld der Friedhofsgärtner 
und das Thema der Grabpflege 
vorgestellt. So kamen ausschließ-
lich Pflanzen zum Einsatz, die auf 
regionalen Friedhöfen und Grab-
stätten zu finden sind. So entstand 
ein farbenprächtiges Blütenmeer 
das Insekten Schutz und Nahrung 
in den kommenden Wochen bie-
ten wird. (pb/red)

DJ-Ticker

+++ FV Germania Degerloch 1897: Stadtteilspaziergang jeden Mitt-

woch um 16 Uhr ab Treffpunkt Königssträßle 15 +++ Versöhnungs-

kirche: Taizé-Andacht am Sonntag, 2. Juni, 19 Uhr +++ Café Helene: 

Französisches Frühstück mit Croissant und Café au lait für 5.50 Euro am 

Mittwoch, 5. Juni von 10 bis 12 Uhr +++ Evangelisches Ferienwald-

heim Degerloch: Anmeldungen für die Ferienreizeit von Montag, 29. 

Juli bis Mittwoch, 14. August und von Montag, 19. August bis Samstag, 

31. August über www.waldheim-degerloch.de +++ Marktplatz: Öku-

menisches Friedensgebet am Donnerstag, 30. Mai, 19 Uhr +++ Gelber 

Sack: Die nächste Abholung erfolgt am Samstag, 25. Mai +++ Deger-

loch Journal: Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 7. Juni +++

Reisekoffer rollen fleißig übers Pflaster
» Stuttgart. Die Stadt zwischen 
Wald und Reben liegt im „Touri-
Trend“. Vom Hotel über die Pensi-
on bis zur Ferienwohnung – in den 
Stadtbezirken der Landeshaupt-
stadt gab es im vergangenen Jahr 
rund 4.1 Millionen Übernachtun-
gen. Das sind 22,8 Prozent mehr als 
im Vorjahr. Das teilt die Gewerk-
schaft Nahrung-Genuss-Gaststät-

ten mit. Die NGG Stuttgart beruft 
sich dabei auf Zahlen des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Würt-
temberg. Doch die Branche braucht 
Fachkräfte und vor allem Auszu-
bildende im Hotel- und Gaststät-
tengewerbe. Also Profis, die ihren 
Job gelernt haben – von der Hotel-
Rezeption und Housekeeping über 
die Bar bis zum Spa. (pb)

Asiatische Hornisse
» Stuttgart. Die Asiatische Hor-
nisse, eine invasive gebietsfrem-
de Art, hat sich massiv in ganz 
Baden-Württemberg ausgebrei-
tet.  Auch in Stuttgart gibt es 
Fundorte. Sie kann Schäden an 
Honigbienenvölkern sowie im 
Obst‐ und Weinbau verursa-
chen. Sichtungen sollten unbe-
dingt über die Meldeplattform 
auf der Homepage der Landes-
anstalt für Umwelt (LUBW) 
gemeldet werden (www.lubw.
baden-wuerttemberg.de/natur-
und-landschaft/asiatische-hor-
nisse-melden).
Die Landesanstalt für Bienen-
kunde der Uni Hohenheim bie-
tet ein kostenloses Seminar mit 
Schwerpunkt auf Nestentfer-
nung am Samstag, 8. Juni von 
9 bis 18 Uhr an. Anmeldung: 
www.umweltakademie.baden-
wuerttemberg.de/fachtagungen-
und-fortbildungen.
Die Art verhält sich wenig 
aggressiv, Stiche sind vergleich-
bar mit denen der heimischen 
Hornisse oder Wespen. Die 
Asiatische Hornisse hat eine 
schwarze Grundfärbung. Sie ist 
etwas kleiner als die heimische 
Hornisse.  (pb)

Die Asiatische Hornisse Foto: Jahn 

Host City Stuttgart
» Stuttgart. Bei der Fußball 
Europameisterschaft von Frei-
tag, 14. Juni bis Sonntag, 14. Juli 
wird die ganze Stadt ein Stadi-
on. Die Host City Stuttgart steht 
dabei im Rampenlicht mit ver-
schiedenen Veranstaltungen, 
auch im Vorfeld, die alle Alters-
klassen zusammenbringt. Tanz 
und Fitness stehen beim Boot-
camp am Karlsplatz am Freitag, 
14. Juni, 16 Uhr im Mittelpunkt 
und um 17 Uhr Zumba. (pb)
• Termine: www.stuttgart-
bewegt-sich.de
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JUBILÄUMSAN
GEBOTE

FÜR ENERGIES
PARGERÄTEJUBILÄUMSAN
GEBOTE

JUBILÄUMSAN
GEBOTE

JUBILÄUMSAN
GEBOTE

Filiale BernhausenFiliale Bernhausen

Wir feiernWir feiern3030JAHREJAHRE

* Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV | 1) In der Kategorie freistehende Kühl-Gefrierkombination mit NoFrost ist dieses Gerät mit einem Energieverbrauch von nur 104 kWh/Jahr das sparsamste Modell von Bosch.
2) Beim Kauf dieses Aktionsgeräts im Zeitraum vom 01.04. bis 31.07.2024 erhalten Sie von BOSCH 100 € Geld zurück (Cashback-Aktion). Das Aktionsgerät kann bis zum 31.08.2024 registriert werden. Die Teilnahme-
bedingungen sowie alle Details zur Aktion finden Sie unter: www.bosch-home.com/de/aktionen/energiebonus. BRUHN ist nicht Veranstalter dieser Aktion. Ein Direktabzug wird von BRUHN nicht vorgenommen.
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www.elektro-bruhn.de www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt.
Angebot gültig: 22.05. - 28.05.2024. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Speed Perfect: saubere Wäsche

mit bis zu 65 % Zeitersparnis
 Iron Assist: reduziert Knitterfalten
 EcoSilence Drive: effizient, leise

und langlebig

 vollintegrierbar, 14 Maßgedecke
 SoftSpikes & SoftGrips: besserer

Schutz und Halt für Ihre Gläser
 Satelliten-Sprüharm: effiziente

Reinigung, weniger Wasserverbrauch
 MaxiFlex Plus-Besteckschublade
 Aqua Control - Wasserstopp

 Standgerät
 Kühlen: 260 Liter
 Gefrieren: 103 Liter
 Edelstahl mit Antifingerprint
 sparsamstes Bosch-Modell1)

 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 Metallrückwand mit multiAir-

flow-System – gleichmäßig
gekühlte Lebensmittel auf
allen Ebenen

 VitaFresh XXL: extragroße
Schubladen mit Feuchtig-
keitsregulierung

 flexible Türabsteller für eine
individuelle Anpassung

 SuperKühlen: Lebensmittel
schnell herunterkühlen

 Türanschlag wechselbar
 H/B/T: 203 x 60 x 66,5 cm

 1–8 kg Fassungsvermögen
 SensiDry: gleichmäßige Trocknung,

weniger Energieverbrauch
 AbsoluteCare-System: schützt

empfindliche Textilien wie Seide
 MixDry: kein Vorsortieren,

kein Aufwand

 Garraumvolumen: 57 Liter
 Heißluft mit Ringheizkörper: gleich-

mäßiges Garen im gesamten Garraum
 2 Teleskopauszüge ermöglichen ein

sicheres Herausziehen der Bleche
 4 strahlungsbeheizte Kochzonen
 H/B/T: 85,8 x 50 x 60 cm

 Garraumvolumen: 72 Liter
 pyrolytische Selbstreinigung
 gleichmäßige Zirkulation der

Heißluft im gesamten Garraum
 schnellaufglühende Kochzonen

mit 4-fach Restwärmeanzeige
 Flexirunners-Vollauszug (2 Paar)

 Standgerät, Gefrieren: 366 Liter
 Farbe: Weiß
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 Multi Airflow-System: optimale

und gleichmäßige Kälteverteilung
 H/B/T: 191 x 70 x 78 cm

 Farbe: Graphitgrau, 10 m Aktionsradius
 Staubkapazität: 1 Liter
 kraftvolle Reinigungsleistung

durch Vortex-Technologie
 AirClean-Filtersystem
 bequeme Höhenverstellung dank

Comfort-Teleskoprohr

 vollintegrierbar, 13 Maßgedecke
 hervorragende Zeolith-Trocknung

mit natürlichen Mineralien
 Intelligent-Programm: für persona-

lisierte Einstellungen
 TimeLight: projiziert die Programm-

dauer auf den Boden

 Standgerät, Farbe: Grau
 Kühlen: 238 Liter
 Gefrieren: 98 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 MultiFlow 360°: ideales Mikro-

klima in jedem Fach
 CrispZone mit Feuchteregler:

Lebensmittel bleiben länger
frisch und behalten ihre
Vitamine bei

 FastFreeze-Funktion: schnelles
Gefrieren größerer Mengen

 LED-Innenbeleuchtung
 Türanschlag wechselbar
 H/B/T: 201,7 x 59,5 x 57,9 cm

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

Bester
Energie
Sparer1)

No Frost

PYROLYSE

FLEXIRUNNERS

Teleskopauszüge

Farbe: Graphitgrau, 10 m AktionsradiusFarbe: Graphitgrau, 10 m Aktionsradius

 Intelligent-Programm: für persona-

 TimeLight: projiziert die Programm- TimeLight: projiziert die Programm-

OHNE
MÖBELFRONT

OHNE
MÖBELFRONT

No Frost

Energie-
bonus2)

100 €

Energie-
bonus2)

100 €

bisher* 649,-

bisher* 949,-

bisher* 739,-

bisher* 699,-

bisher* 849,-

bisher* 1299,-

bisher* 1349,-

BRUHN-Aktionspreis 1099,-

BRUHN-Aktionspreis 1199,-

bisher* 299,-

bisher* 999,-

bisher* 999,-

- 100,- Cashback2)

- 100,- Cashback2)

WASCHMASCHINE
WAN28299

GESCHIRRSPÜLER
FSE75778P

KÜHL-GEFRIER-
KOMBINATION
KGN39AIAT

WÄRMEPUMPEN-
TROCKNER TR8T60689

ELEKTRO-STANDHERD
CCB54481BW

EINBAU-HERDSET
EPS335061M + HE604070XB

GEFRIERSCHRANK
GSN58EWCV

BODENSTAUBSAUGER
Boost CX1 Active - SNRF3

GESCHIRRSPÜLER
S157TBX00D

KÜHL-GEFRIER-
KOMBINATION
NRK620AA1XL4

549,-

699,-

1099,-

585,-

599,-

699,-

999,-

249,-

899,-

899,- JUBEL-
PREIS

JUBEL-
PREIS

JUBEL-
PREIS

JUBEL-
PREIS

JUBEL-
PREIS

JUBEL-
PREIS

JUBEL-
PREIS

JUBEL-
PREIS

JUBEL-
PREIS

JUBEL-
PREIS

1349,-bisher*  999,-

bisher*  949,-

bisher*  849,-

1299,-

bisher*  999,-

bisher*  649 bisher*  739,-

bisher*  699,-

WASCHMASCHINE

GESCHIRRSPÜLER
FSE75778P

KÜHL-GEFRIER-
KOMBINATION

WÄRMEPUMPEN-
TROCKNER TR8T60689

ELEKTRO-STANDHERD

EINBAU-HERDSET
EPS335061M + HE604070XB

GEFRIERSCHRANK

BODENSTAUBSAUGERBODENSTAUBSAUGERBODENSTAUBSAUGER
Boost CX1 Active - SNRF3Boost CX1 Active - SNRF3Boost CX1 Active - SNRF3

GESCHIRRSPÜLER
S157TBX00D

KÜHL-GEFRIER-
KOMBINATION

gespart!

gespart!
gespart!

gespart!
gespart!

gespart!
gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

100 €

250€
250 €

154 €
100 €

150€
300 €

50€

100 €
100 €

Aktion gültig b
is 28.05.2024

Aktion gültig b
is 28.05.2024
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MIT DER „ROLLENDEN KINDERTURNWELT“  
TIERISCH IN BEWEGUNG
Das Bewegungsmobil rollt wieder durchs 
Land: Auch 2024 können kleine und große 
Menschen tierische Abenteuer erleben.

Auch in diesem Jahr heißt es für große und 
kleine Bewegungsfans wieder: mobil unter-
wegs und in Bewegung. Die "Rollende Kin-
derturnwelt" der Kinderturnstiftung Baden-
Württemberg ist wieder auf Achse. Ab sofort 
tourt das beliebte Bewegungsmobil unter 
dem Motto „Bewegung macht tierisch fit“ 
durch ganz Baden-Württemberg und animiert 
auf über 40 Veranstaltungen Familien zu mehr 
gemeinsamer Bewegung.

Die "Rollende Kinderturnwelt" ist die mobile 
Version der Kinderturn-Welten in Stuttgart 
und Karlsruhe. Hier kommt die Bewegung  
direkt zu den Kindern, mitten hinein in ihre  
Lebenswelt. Und sie bringt die Tiere der  
heimischen Natur mit: Emily das Eichhörn-

chen führt die Tier-Combo an und zeigt, dass 
auch kleine Tiere einzigartige Fähigkeiten 
haben, selbst wenn sie, wie der (fast) blinde 
Maulwurf, gehandicapt sind. Klein, aber oho!

BEWEGUNG MACHT TIERISCH FIT
Unter dem Motto „Bewegung macht tie-
risch fit“ fordern fünf Erlebnisstationen Klein 
und Groß zu Spiel und Bewegung auf. Jede  
Station wird dabei von einem heimischen Tier 
und dessen spezieller motorischer Fähigkeit 
repräsentiert. Ziel ist, Kinder im Alter von vier 
bis zehn Jahren gemeinsam mit ihren Eltern 
spielerisch zu regelmäßiger Bewegung im  
Alltag zu motivieren, denn Eltern sind die 
wichtigsten Bewegungsvorbilder. Außerdem 
soll so der Zugang zum Kinderturnen in einem 
Turn- und Sportverein erleichtert werden.

KITU-APP
Und wenn die Kinder längst wieder auf dem 

Heimweg sind, können sie in der Kitu-App 
auch nach dem Besuch regelmäßig Bewe-
gungsanregungen bekommen. Die Suche 
nach Turn- und Sportvereinen mit einem An-
gebot zum Kinderturnen in der Nähe wird mit 
einer Datenbank vereinfacht.

Durch die Verbindung zur „Kitu-App:  
Gemeinsam spielen und bewegen“ können 
Familien das Kinderturnangebot bei ihnen 
vor Ort schnell ausfindig machen. Die kosten-
freie App bringt Spaß, Spiel und Bewegung 
und stellt alle Muskeln auf die Probe. Beim 
gemeinsamen “Entengang”, bei der Kuschel-
tierrallye, dem “Hampelmann machen” oder 
dem “Krebsklatsch” kommen auch die Lach-
muskeln nicht zu kurz. Egal ob drinnen oder 
draußen, Groß oder Klein, bei den über 300 
Übungen und Bewegungsspielen können alle 
mitmachen. 
(pm/red)

BaWue-Seite1

 

Hier finden Sie die Termine, wann die 
Mobile Kinderturnwelt 2024 in welcher 
Stadt zu Gast ist, und Sie können sich 
hier auch die KITU-App mit kreativen 
Anregungen für Bewegung im Alltag 
herunterladen.

https://lokalmatador.net/kinderturnwelt24

Foto: Kinderturnstiftung BW

Foto: Kinderturnstiftung BW

SPORT UND BEWEGUNG
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Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Markisen-Welt
Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Qualität zum günstigen Preis!

A1

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Wir helfen unseren
Mitgliedern bei der
Steuererklärung.
Lohnsteuerhilfeverein
Elsterfreunde e.V.
Bolzstr. 4 - 70173 Stuttgart
Jetzt Termin vereinbaren!
0711-25282890
info@elsterfreun.de
www.elsterfreun.de

Durchschnittliche
Steuererstattung?
1.095 € *
*Für alle Steuerpflichtigen mit
ausschließlich nichtselbständigen
Einkünften im Falle einer
Steuererstattung
[Quelle: Statistisches
Bundesamt VZ2019,
Stand Mai 2023]

Weitere Infos zum Verkauf: www.wassmer-spargel-erdbeeren.de SPARGEL & ERDBEEREN

Unsere Weine sind an den St
änden erhältlich!

Kartenzahlung möglichFrisch vomFeld
aus eigener Ernte!

VERKAUFSSTAND Montag - Samstag
Degerloch: Albstraße /

Ecke Sigmaringer Straße

Voraus
denken.
Nachhaltiger
heizen.

Mit vita holz plus Holzpellets
holen Sie sich klimaschonende,
regionale Wärme mit bester
Heizqualität nach Hause.

Wir erstellen Ihnen gern Ihr
persönliches Angebot.

Nicole Esmanis
Tel.: 07141 476 347
nicole.esmanis@baywa.de

Justin Maier
Tel.: 07141 476 341
justin.maier@baywa.de

Sichere Baumfällung in jeder Lage und GrößeSichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, Wurzelrodung,
Baum- und Heckenrückschnitt • Gartenarbeiten etc.
Abtransport Festpreise! Kostenl. Beratung!
Terrassen • Hofeinfahrten • Mauerbau • Treppen

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!Festpreise!

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.


